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Die „Theater für
Das Material für diesen Aufsatz ent¬

nehmen wir einem Vortrag , den der
Träger des Ehrenringes der Stadt Wien
Robert M . P r o s 1 im Institut für
Theaterwissenschaft gehalten hat . Der
Wortlaut des Vortrages wird im neuen
Jahrbuch der Gesellschaft für Wiener
Theaterforschung erscheinen.

Vor kurzem brachte das „Amtsblatt der
Stadt Wien “ die Meldung , daß die frühere
„Szene 48“ nun als „Theater für 49“ im „Dob-
ner “ am Getreidemarkt ihre Arbeit fortsetzen
will . Diese kleine Nachricht weckt die Er¬
innerung an ein Stück Wiener Theater¬
geschichte , das sich in dem verhältnismäßig
kurzen Zeitraum von rund vier Jahren ab¬
gespielt hat.

Warum gerade 49?
Am 14. März 1934 begann im Souterrain

des Hotel de France eine Gruppe junger
Schauspieler Theater zu spielen . Sie nannten
ihre Gründung das „Theater für 49“. Der
Name , der sicher originell klingt , hat einen
tieferen Sinn ; nach dem Theatergesetz sind
nämlich Aufführungen , die vor mindestens
50 Personen stattfinden , konzessionspflichtig.
Der § 4 lautet nämlich : „Als Theater gilt ein
Unternehmen , das Bühnenwerke in geschlos¬

senen Räumen oder im Freien zur Auffüh¬
rung bringt , wenn die Anlage einen Fas¬
sungsraum von mindestens 50 Personen be¬
sitzt , insbesondere in Volltheatern und Saäl-
theatern .“ Unter Volltheatern sind Gebäude
zu verstehen , die ausschließlich für Theater¬
zwecke bestimmt sind ; Saaltheater sind je¬
doch solche , die nur einen Teil eines Ge¬
bäudes beanspruchen , wie zum Beispiel die
„Kammerspiele “ oder die „Insel “ in der Ko¬
mödie . Das „Theater für 49“ schlug aber dem
Gesetz ein Schnippchen , weil es ja mit sei¬
nem Fassungsraum nur ein anmeldepflich¬
tiges Unternehmen ohne Konzession dar¬
stellte . Allerdings mußte jede Vorstellung bei
der Behörde angemeldet werden.

Moissi war begeistert
Der Mann , der als erster auf diesen origi¬

nellen Gedanken kam , nannte sich E. Jubal.
Als Direktor des Unternehmens beabsich¬
tigte er , vor allem Werke österreichischer
Dichter aufzuführen . Die Eintrittspreise
dieses kleinsten Theaters in Wien betrugen
drei und zwei Schilling . Bei einer Höchst¬
einnahme von 119 Schilling pro Vorstellung
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Freude in Moll
In wenigen Tagen hat sie Geburtstag . Ein

Ereignis , das bei gewöhnlichen Fällen Anlaß
zu freundlichen Glückwünschen bietet . Hier
liegt die Sache jedoch anders , es ist mehr eine
Freude in Moll, die wir bei der Nachricht von
ihrem Geburtstag empfinden. Und manche
Menschen wünschen ihr bei dieser Gelegenheit
sogar ein baldiges , sanftes Ableben . Dem können
wir jedoch nur bedingt zustimmen ; denn, wenn
sie uns auch nie besonders sympathisch war  —
wie alle ihrer Art —, dürfen wir doch nicht
vergessen, daß sie allen geholfen hat.

Won wem eigentlich die Rede ist ? Von der
Raucherkarte ! Sie feiert ihren Geburtstag,
denn sie hat vor drei Jahren , am 2. Februar
1946, durch eine amtliche Verlautbarung das
Licht der Welt erblickt . Können Sie sich noch
erinnern ? In unschuldiger Weiße lag die Gute,
Langersehnte damals den übrigen Lebensmittel¬
karten für die 11. Versorgungsperiode bei. Die
Unschuld stimmte auffallend , denn die erste
Raucherkarte wurde bekanntlich nie eingelöst.
Lange Zeit trug man sie bei sich , in der stillen
Hoffnung, sie würde vielleicht noch Erfüllung
für den Raucher werden ; sie aber blieb stand¬
haft unschuldig . Erst ihre andersfarbigen
Schwestern verschafften den geplagten Wiener
Rauchern endlich wieder legalen Nikotingenuß
und gaben der bisher bloß symbolischen Bedeu¬
tung der Raucherkarte praktischen „Anwert“.
Sogar der Verfassungsgerichtshof wurde deshalb
bemüht, weil die Frauen die Raucherkarte
gleichermaßen begehrten wie die Männer.

heute ist dies nur mehr eine belächelte
Reminiszenz. Einen weiten , erfolgreichen Weg
hat die Raucherkarte in den drei Jahren ihres
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Von /inits nacA rechts : Elisabeth Epp und Kurt Nachmann in der ersten Aufführung der „Insel “ am Parkring  —
Hier war die „Insel “ untergebracht — Der Zuschauerraum des neuen „Theaters ' für 49“ im Dobner — Szene aus

„Der Weg zum Frieden “ von Reinhard Federmann ; Robert Werner , Elise Hübl und Kurt Müller -Böck
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ist es wohl selbstverständlich , daß die Schau¬
spieler wirklich nur aus Freude am Spielen
hier arbeiteten . Der berühmte Alexander
Moissi jedenfalls war davon ehrlich be¬
geistert . In einem Brief an das Theater
schrieb Moissi, daß er nur bedauere , nicht
selbst diese Idee gehabt zu haben.

Sieben mal sieben
Am Tage der Premiere fand der Besucher

vor dem Haus Maria -Theresien -Straße 4 eine
bescheidene Tafel , die den Theaterzettel trug
und auf eine kleine Türe hinwies . Eine steile
schmutzige Stiege führte in die Tiefe des
Kellers . Unten angelangt , kam man durch
eine Türe in einen kurzen Gang , der gleich¬
zeitig Qarderobe und Vorraum war . Von hier
gelangte man in den Zuschauerraum , der
sieben Sitzreihen zu je sieben Klappstühlen
aufwies und als Bühne ein Podium mit auf
der Seite ziehbarem Vorhang hatte . Auf dem
Programm standen zwei Dramen : „Eine flo-
rentinische Tragödie “ von Oscar Wilde , und
„George Dandin “, eine Komödie von Mo-
liere . Es wurde sehr brav gespielt , und der
erste Eindruck war bei den Zuschauern
durchaus günstig . 35 Premieren konnte die
kleine Bühne während ihres Bestehens ver-

Lebens zurückgelegt. Sie brachte verschiedene
Zigarettensorten , die man später sogar rauchen
konnte , sie hatte mehr Abschnitte , sie durfte
dann auch in ganz Österreich eingelöst werden,
ja , sie machte schließlich dem Schleichhandel
ernste Konkurrenz und drückte die Preise.
Darum sei sie heute, an ihrem Geburtstag , doch
gepriesen , auch wenn sie jetzt schon vielen un¬
nötig erscheint . Bei Zigaretten mag dies zu¬
treffen; leider ist jedoch die Versorgung mit
Tabak und Zigarren noch nicht ausreichend , so
daß wir der Raucherkarte bestimmt noch einige
Lebensdauer zubilligen müssen.

Schließlich , gibt es etwas Schöneres , als eine
Bezugskarte , die man nicht braucht ? Trösten
wir uns also mit dem Bewußtsein , daß das bis¬
herige Leben der Raucherkarte uns vielleicht
am wenigsten Sorgen verursacht hat , und daß
auch sie einmal den Weg aller Karten , Bezugs¬
ausweise und Abschnitte gehen wird : den Weg
des Altpapiers . Dann wollen wir eine „fröhliche
Leich“ feiern und ihr „Angedenken “ bewahren.

So sind unsere Wünsche zum Geburtstag der
Raucherkarte pietätloserweise gleichzeitig mit
Gedanken an ihren Heimgang verbunden ge¬
wesen. Wer das brutal findet , möge bedenken,
daß so e'was nicht das erstemal vorgekommen
ist . Der Raucherkarte selbst dürfte es „wurscht“
sein. —sei

zeichnen . Leider erfüllten sich die beschei¬
denen Hoffnungen der jungen Leute , daß
wenigstens die 49 Sitze täglich verkauft sein
würden , nicht . So wurden sogar ab 28. Sep¬
tember 1936 musikalische Werke , wie Ein¬
akter von Offenbach , Operetten und Opern
gespielt.

Statt 49 nur 12
Im Jahr 1937 dachte Jubal daran , den

Sitz seines Theaters zu verändern , und so
wurde der Schauspieler Kurt Reding für
kurze Zeit Leiter der Bühne . Am 2. No¬
vember des gleichen Jahres übernahm ein
Direktor Waldmann das Theater und führte
Vorstellungen in französischer und englischer
Sprache ein . Damit waren jedoch die ur¬
sprünglichen Ideale fallengelassen und das
Theater wurde zu einem bloßen Geschäfts¬
unternehmen . Die Premiere des letzten
Stückes „Liebe unmodern “ erfolgte am
3. März 1938. Der diensthabende Beamte be¬
richtete : „Der Abendvorstellung beigewohnt,
kein Anstand (anwesend waren 12 Zuhörer ).“
Damit war das „Theater für 49“ am Schotten¬
tor am Ende seiner Laufbahn angelangt,

Auch Gusti Wolf war dabei
Es wurde schon erwähnt , daß Direktor

Jubal daran dachte , den Sitz seines „Thea¬
ters für 49“ zu verlegen . Aber er wollte noch
mehr . Er überreichte dem Wiener Magistrat
ein Ansuchen um die Erteilung einer Kon¬
zession auf 75 Plätze im Saal der Galerie
des Kunsthändlers Wawra in der Lothringer¬
straße 14. Das Ansuchen begründete er damit,
daß er durch die erhöhte Zuschauerzahl sein
Theater selbständig und lebensfähig gestalten
könne . Am Schluß seines Ansuchens meinte
Jubal , daß „das Verschwinden dieser noch so
bescheidenen Institution im Theaterleben
Wiens besonders für den künstlerischen
Nachwuchs eine empfindliche Lücke bedeuten
würde “. Wenn dieser in einem Ansuchen be¬
greiflichen Übertreibung auch nicht be¬
dingungslos zugestimmt werden kann , so
muß doch gesagt werden , daß sich das
„Theater für 49“ in seiner kurzen Bestands¬
dauer immerhin Verdienste erworben hat.
Unter den jungen Schauspielern , die damals
dort spielten , sind nicht wenige , die heute
bekannte Namen haben . So zum Beispiel
Gusti Wolf , Traute Witt , Rudolf Steinböck,
der heute Direktor des Theaters in der Josef¬
stadt ist , Kurt Nachmann , Peter Gerhard und
viele andere.

Betrübliches Betriebliches
Jubal erhielt jedoch einen ablehnenden Be¬

scheid . Die Begründung wirft ein helles Licht
auf die damaligen Theaterverhältnisse . Auch
der Stil ist nicht gerade einfallsreich . Es heißt
darin : „Im vorliegenden Falle mußte das An¬
suchen aus nachstehenden Erwägungen ab¬
gewiesen werden : Die Errichtung jedes neuen
Theater betriebes  in Wien ist auf die be¬
stehenden Theater b e t r i e be insofer ’ne von
Einfluß , als im allgemeinen durch solche
Betriebe  nicht neue Besucher für die
Theater gewonnen werden , sondern nur der
vorhandene Besucherkreis auf eine größere
Anzahl von Betrieben  aufgeteilt wird.
Hiedurch werden aber die Existenzbedingun¬
gen aller Betriebe,  sowohl der bestehen¬
den als auch des neu zu errichtenden , nach¬
teilig beeinträchtigt , wenn nicht gar gefähr¬
det . Der Neuerrichtung eines Theater-
betriebes  könnte daher nur zugestimmt
werden , wenn ein Bedürfnis nach neuen
Theater betrieben  besteht . Dies ist aber
nicht der Fall . Die Erfahrungen der letzten
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Das Wohnungsproblem
Der amtsführende Stadtrat für das

Wohnungswesen , Gottfried Albrecht,
hielt in der Sitzung des Wiener Ge¬
meinderates am 21. Dezember 1948 ein
Referat , dem wir folgendes entnehmen:

Solange Mangel
an Wohn- und
Geschäftsräumen

herrscht , ist deren
Bewirtschaftung

weiter notwendig.
Da das derzeitige

Wohnungs¬
anforderungs¬

gesetz lückenhaft
ist, muß es im
Interesse der woh¬
nungslosen jungen
Ärzte, Anwälte,
Notare und Ge¬
werbetreibenden

abgeändert wer¬
den. Der im Par¬

lament in Beratung stehenden Novelle liegt
der vom Wiener Magistrat bereits 1946 aus¬
gearbeitete Entwurf zugrunde.

Die Wohnungswerber sind nach der Dring
lichkeit in drei Klassen geteilt. 1948 gab es
804 sogenannte Einsturzfälle. Davon wurden
523 untergebracht . Es handelt sich in der
Mehrzahl um alte Leute, die trotz der Gefahr
eines Einsturzes in ihren alten Wohnungen
und bei ihren Mobilien bleiben wollen. Die
Gemeinde ist leider nicht in der Lage, diesen
Personen Wohnungen in derselben Größe zu
geben, wie sie sie in den alten Häuser haben.

Die Zahl der in Obdachlosenheimen befind¬
lichen, bei verschiedenen Bekannten oder
Verwandten untergebrachten oder vor dro¬
hender Obdachlosigkeit stehenden wohnung¬
suchenden Personen betrug zu Beginn 1948
2227. Dazu kamen im Laufe des Jahres
6410 Personen, so daß jetzt 8637 Fälle zu
verzeichnen sind. Davon wurden bis 30. No¬
vember mit 4045 ungefähr die Hälfte unter¬
gebracht. Die Zahl der derzeit verbliebenen
Fälle ist aber noch immer erschreckend hoch
und beweist die Schwierigkeit der Unter¬
bringung der Wohnungslosen in Wien. Fälle
von schwerer Gesundheitsgefährdung waren
insgesamt 183 zu verzeichnen. Davon wurden
bis 30. November 101 Fälle untergebracht . In
engster Zusammenarbeit mit dem Gesund¬
heitsamt ist das Wohnungsreferat vor allem
um die schnelle Unterbringung der an Tuber¬
kulose Erkrankten bemüht.

Bei den sogenannten Sonderfällen handelt
es sich vor allem um aus dem Ausland oder
aus den Bundesländern nach Wien gekom¬
mene Gelehrte und Künstler . Diese Fälle
betrugen zu Beginn des Jahres 133, neu hinzu¬
gekommen sind 43, ergeben also zusammen
die Zahl 176. 70 Fälle wurden untergebracht.
Wien hat Interesse, als Kulturstadt zu gelten,
wünscht aber in dieser Hinsicht auch eine
tatkräftigere Unterstützung des Bundes, denn
die Bundesgebäudeverwaltung hat hier noch
nichts vorgesorgt.

An Wohnungsuchenden mit Wohnungen,
die gesundheitspolizeilich nicht oder nur sehr
schlecht bewohnbar erklärt wurden, waren
zu Beginn 1948 421, bei einem Neuzuwachs
von 191 Bewerbern 612 zu verzeichnen. Unter¬
gebracht wurden 168, so daß die Zahl von 444
unerledigten Anträgen eine kleine Erhöhung
bedeutet. Die Fälle von Überbelag betrugen
zu Beginn des Jahres 1618, mit einem Zu¬
wachs von 677 insgesamt 2295 Fälle. 847 Über¬
belagsfälle wurden erledigt, 1448 sind derzeit
in Vormerkung. Die eingetretene Verminde¬
rung ist vor allem auf die bereits erfolgte
Wiederherstellung von Wohnungen zurück¬
zuführen.

Mit Dringlichkeitsstufe I waren außer den
bereits angeführten weitere 19.217 Fälle zu
Beginn 1948 vorgemerkt, 6180 kamen neu

hinzu, so daß insgesamt 25.397 Fälle zu ver¬
zeichnen sind. Der Zustrom von zirka 20.000
neu zugewanderten Personen macht sich in
diesem starken Zuwachs bemerkbar . 3908
Fälle wurden untergebracht , 21.489 sind noch
vorgemerkt.

In der Dringlichkeitsstufe II , in der alle
jene Personen verzeichnet sind, die bisher
keine eigene Wohnung hatten und in Unter¬
miete oder bei den Eltern wohnen, waren zu
Beginn 1948 7708 Personen vorgemerkt . Der
Neuanfall betrug 6063, so daß insgesamt
13.771 Fälle zu verzeichnen waren. 2100 wur¬
den untergebracht oder erhielten die Klassi¬
fikation I, so daß derzeit 11.671 unerledigte
Anträge verbleiben.

Die Zahl der Wohnungswerber der Klas¬
sen I, II und III betrug am 1. Jänner 1948
31.578, hinzugekommen sind 20.297, so daß in
der Berichtszeit insgesamt 51.875 Wohnungs¬
werber unterzubringen waren. Untergebracht
wurden 11.762. Der vorgemerkte Stand mit
30. November 1948 betrug also 40.113.

Wenn auch selbstverständlich getrachtet
werden muß, die Wohnkultur zu heben und
möglichst große Wohnungen zu schaffen, so
ist für die nächste Zeit doch der Bau von
Kleinwohnungen am dringlichsten. In Wien
ist eine gewisse Überalterung der Bevölke¬
rung festzustellen. Rund 40 Prozent der Be¬
völkerung sind in einem Alter zwischen 40
und 70 Jahren . Durch das Sterben von Ein¬
zelpersonen in größeren Wohnungen wird
auch ein normales Hineinwachsen von Fa¬
milien in diese Wohnungen stattfinden . Vor¬
gemerkt sind 9413 Ehepaare mit einem Kind,
3520 mit zwei Kindern , aber nur 2000 Ehe¬
paare mit mehr als zwei Kindern . Die über¬
wiegende Mehrheit aller Wohnungsuchenden
besteht daher aus jenen, die sich erst eine
Wohnung schaffen wollen, während die
Familien mit mehreren Kindern größtenteils
bereits versorgt sind.

Das Wohnungstauschreferat hat allgemein
Anklang gefunden. 1948 wurden 7153 Klein¬
wohnungen, 1811 Mittelwohnungen und 139
Großwohnungen getauscht. Im Jahre 1948
wurde auch der „Amtliche Wohnungstausch¬
anzeiger“ herausgegeben. Dieser soll nun
auch in den Landeshauptstädten aufgelegt
werden.

Jeder Fall von rassisch Verfolgten wird
geprüft und jede Woche vier bis fünf dieser
Opfer des Jahres 1938 untergebracht werden.
Die jetzige Leitung der Kultusgemeinde, die
sehr viel Verständnis aufbringt , wird ver¬
stehen, daß mit Rücksicht auf dringende
andere Fälle nur jene ihrer Leute unter¬
gebracht werden können, die den übrigen
Dringlichkeitsfällen gleichgeartet sind. Mit
Schaffung einer gesetzlichen Grundlage durch
ein Rückstellungsgesetz werde mehr als bis¬
her geschehen können. Derzeit sind 1579
solche rassisch Verfolgte vorgemerkt.

Von den Alliierten sind derzeit noch
beschlagnahmt : 5144 Wohnungen, 1945 Wohn-
räume, 258 Villen, 41 Hotels, 52 Kaffeehäuser
und Restaurants , 58 Geschäftslokale, 102
Garagen, 8 Schulen, 27 Büroräume und 168
sonstige Objekte und Häuser.

Diese Inanspruchnahmen belasten den
Wiener Wohnungsmarkt außerordentlich
schwer, weil in vielen Villen und Häusern
nur ganz wenige Personen wohnen. In der
letzten Zeit ist ein großes Entgegenkommen
der Wohnungsämter der Alliierten festzu¬
stellen.

Mehr als 3000 Menschen wohnen in Ob¬
dachlosenheimen. Dies wäre nicht notwendig,
wenn der Wohnraum allen Möglichkeiten
entsprechend ausgenützt würde.

Eine Besteuerung der unterbelegten
größeren Wohnungen könnte eine wesentliche
Besserung herbeiführen . Ein solcher Versuch

Wiener Notizen
Die Infektionskrankheiten

Im Dezember 1948 gab es in Wien 541 Scharlach¬
erkrankungen mit einem Todesfall und 283 Dyph-
therieerkrankungen mit 9 tödlichen Ausgängen.

Die Darminfektionskrankheiten , Typhus , Para¬
typhus und Dysenterie , zeigen weiterhin eine
sinkende Tendenz . Der Typhus hat mit 7 Er¬
krankungen die seit Kriegsende bisher tiefste
Monatszahl erreicht.

In den Tbc -Fürsorgestellen wurden 2734 Personen
untersucht , im November 3226. Davon wiesen 1979
eine Tuberkulose auf (im Vormonat 2241). In
969 Fällen wurde eine aktive Tuberkulose festge¬
stellt . Ende Dezember waren von der Fürsorge
41.211 aktive Tuberkulose erfaßt , davon 8998 anoffener Tbc.

Die Parteienfrequenz der Beratungsstelle für Ge¬
schlechtskranke betrug 5618. An neuen venerischen
Erkrankungen wurden festgestellt : 80 Gonorrhoe¬
fälle bei Frauen , 2 bei Männern , 13 Luesfälle bei
Frauen , 1 bei einem Mann . Von 460 im Wochen¬
durchschnitt untersuchten Kontrollprostituierten
waren 12 geschlechtskrank . Unter 467 untersuchten
Geheimprostituierten waren 70 venerisch infiziert.
Aus ganz Wien wurden 763 Fälle neuer venerischer
Erkrankungen gemeldet (im Vormonat 658).

75. Geburtstag Egid Fileks
Vorige Woche feierte der bekannte Schriftsteller

Dr . Egid Filek seinen 75. Geburtstag und gleich¬
zeitig sein 50jähriges Schriftstellerjubiläum.

Dr . Egid Filek -Wittinghausen ist am 18. Jänner
1874 geboren und entstammt einer alten österreichi¬
schen Familie . Sein Großvater war Grillparzers
Konzeptpraktikant . Filek wirkte in Österreich und
seit 1904 in Wien als Mittelschulprofessor für
Deutsch , Geschichte und Geographie . Daneben wid¬
mete er sich der Musik und besonders der Dicht¬
kunst . Dieser Beschäftigung verdanken zahlreiche
Novellen und Romane ihre Entstehung.

wird jetzt in Innsbruck unternommen , und
zwar nicht, um damit eine neue Steuer zur
Aufbesserung der Finanzen zu haben, sondern
um die Wohnungsverhältnisse zu verbessern.

Die ärmsten Teufel waren schon immer die
Untermieter , die wesentlich mehr Zins als
der Hauptmieter zahlen müssen. Den Unter¬
mieter zu schützen soll daher eine unserer
wesentlichsten Aufgaben sein. Man kann ihn
nicht besser schützen, als daß derjenige , der
eine große Wohnung hat , vor die Wahl
gestellt wird, entweder dafür zu zahlen, um
bauen zu können oder einen Untermieter
aufzunehmen.

Dem Wohnungsamt wurden im Jahre 1948
vom Bauamt der Stadt Wien 195 bezieh¬
fertige neugebaute Wohnungen übergeben,
die auch bereits bezogen wurden.

Im Möbelreferat sind zirka 18.000 Fälle zu
erledigen, die sich durch die ungeklärten
Besitzverhältnisse an den aus Naziwohnungen
sichergestellten Möbeln noch ergeben.

Die Anlageerhaltung betreffe in erster Linie
die Wiederinstandsetzung der bis jetzt als
Ernteland verwendeten Rasenflächen in den
Gemeindebauten. Im nächsten Jahr wird in
den Parks und in den Gemeindebauten kein
Emteland mehr vergeben werden.

Bezüglich der baulichen Instandhaltungen
ist es leider so, daß diese in erster Linie an
den Althäusern der Gemeinde vorgenommen
werden müssen. Dadurch müssen die eben¬
falls notwendig gewordenen Instandsetzungs¬
arbeiten in den Neubauten der Gemeinde
Wien noch zurückstehen.

In der letzten Zeit wurde Klage geführt,
daß sich in den städtischen Wäschereien
erhöhte Ausgaben ergeben. Tatsache ist, daß
der im Zins enthaltene Betrag für die
Wäschereien nicht mehr ausreicht . Durch
Verhandlungen mit den Mietern soll erreicht
werden, daß diese einen Teil der Mehrkosten
übernehmen, während den anderen Teil die
Wohnhäuserverwaltung tragen wird.

Im Jahre 1948 wurden rund 10.869 Woh¬
nungen wieder beziehfertig gemacht . Diese
Zahl werde sich im nächsten Jahr noch
bedeutend erhöhen. Eine Voraussetzung
dafür ist aber das Wirksamwerden des
Wiederaufbaugesetzes.
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Jahre haben ergeben , daß die vorhandenen
Theater betriebe  das Bedürfnis nach sol¬
chen Betrieben  bei weitem zu befriedi¬
gen imstande sind , ja , daß diese Betriebe
sogar vielfach unter der Ungunst der Ver¬
hältnisse um ihren Bestand schwer zu kämp¬
fen haben und in mehreren Fällen zur Ein¬
stellung des Betriebes  überhaupt geführt
haben . Bei dem nachteiligen Einfluß , den die
Errichtung jedes neuen Betriebes  auf die
bestehenden ausübt , ist zu befürchten , daß
diese Betriebe  ihren öffentlichen Ver¬
pflichtungen nicht nachkommen können,
vielleicht sogar den Betrieb  einstellen
müßten , wodurch eine große Anzahl von Ar¬
beitnehmern ihren Arbeitsplatz verlieren
würden .“

„Das Betreten der Bühne ist verboten“
So begnügte sich Jubal mit 49 Sitzplätzen

und begann sein „Theater für 49“ unter dem
neuen Namen „Das moderne Theater am
Schwarzenbergplatz “. Durch die so frei ge¬
wordenen 26 Theaterkarten fanden allerdings
die anderen Bühnen auch nicht ihr Heil . Es
war eben damals eine Zeit der Theaterkrise
und des Theatersterbens . Das Carltheater,
das Theater an der Wien , die Renaissance¬
bühne , das Stadttheater , das Bürgertheater
gingen zugrunde . Das Lustspieltheater im
Prater rettete Direktor Jarno nur durch Um¬
wandlung in ein Kino vor dem Zusperren.
Das ehemalige ^Danzers Orpheum “ und das
Raimundtheater waren schon ausersehen,
Großgaragen zu werden . Trotzdem wagte es
die Direktion Jubal wieder , ihre Bühne zu
eröffnen . Es war ein Kellergeschoß , aber es
hatte doch ein vornehmeres Aussehen . Der
Theatersaal bot eine seltsame Überraschung:
Es gab dort kein Bühnenpodium . Eineinhalb
Meter vor den ersten Sitzreihen war ein
dicker Strich quer über den Fußboden ge¬
zogen, der den Zuschauerraum vom Spiel¬
raum trennte . Ein Anschlag verbot dem
Publikum strengstens das Betreten der
„Bühne “.

Am 2. November 1937 fand die erste Vor¬
stellung statt . Es war ein Schauspiel von
William Watt , „Feuer auf Tschapei “. Zwei
Premieren , „Der Revisor “ von Gogol und
„Politik um Clodia “ von Walter Resch , folgten
noch, dann machten die Märzereignisse des
Jahres 1938 auch diesem Theater ein Ende.

Noch ein „Theater für 49“
Noch ein „Theater für 49“ hatte Wien zur

damaligen Zeit . Es wurde im Oktober 1936
von dem Oberregisseur Hunold Strakosch ge¬
gründet und nannte sich „Theater am Neu¬
bau “. Wieder war es ein Kellerlokal , und
zwar in der Neubaugasse 10. Das Theater
wurde am 15. November 1936 mit einer Mor¬
genfeier eröffnet , bei der auch Eidmund
Eysler mitwirkte . Der Nachfolger der Di¬
rektion Strakosch , die nicht von langer Dauer
war , wurde Theo Frisch -Gerlach , der der
Bühne den Namen „österreichisches Thea¬
ter “ gab . Er eröffnete am 1. März 1937 mit
dem Schauspiel „ . . . einen bessern findst du
nit “. Regie führte Hans Brand . Nach acht
Monaten Tätigkeit wechselte wieder der Di¬
rektor , die Leitung übernahm der bisherige

Regisseur Peter Schubert . Die letzte Auffüh¬
rung dieses Theaters fand am 13. Dezember
1937 mit dem Stück „Du , ich und ein Spaten“
statt . Darin wirkte Franzi Seidler , eine
Schwester der Burgschauspielerin Alma
Seidler , mit.

Die Insel der Dichtung
Ihren Höhepunkt erreichte die Idee der

Schöpfung einer intimen Bühne für 49 Zu¬
schauer jedoch durch das Theater „Die
Insel “. (Womit eine Insel der Dichtung gemeint
war ). Diese Gruppe junger Schauspieler um
Leon Epp , der bekanntlich auch heute ' die
„Insel “ in der Komödie leitet , gastierte zuerst
im „Theater für 49“ in der Maria -Theresien-
Straße . Im Jahre 1937 erhielt dann Direktor
Epp die Erlaubnis , im Haus Parkring 8, das
Gebäude , in dem jetzt die Polizeidirektion
untergebracht ist , sein „Theater für 49“ zu
eröffnen . „Die Insel “ war das einzige Theater
für 49, das nicht in einem Kellerlokal unter¬
gebracht war . Es fand seinen Platz im Par¬
terre dieses ehemaligen Palais , Die Eintritts¬
karten kosteten 4 Schilling bis 80 Groschen.
Die Höchsteinnahme betrug 130 Schilling.

In diesem Zusammenhang sei auch eine
kleine Episode erwähnt.

Direktor Epp wird eingesperrt
Streng achtete man darauf , daß die Zahl

der Sitzplätze nicht überschritten wurde . Als
man einmal fünf zusätzliche Stühle auf¬
stellte , wurde Direktor Epp zu einer Geld¬
strafe von 100 Schilling oder 24 Stunden
Arrest verurteilt . Um die 100 Schilling zu
ersparen , saß Epp jedoch die Strafe zum
Gaudium des Ensembles auf der Elisabeth¬
promenade ab , und setzte dann wieder seine
Direktionsgeschäfte fort.

Die „Insel “ wurde am 21. September 1937 mit
„Der Bürge “ von Paul Claudel eröffnet . Die
Rolle der Sygne spielte Elisabeth Eschbaum,
die wir heute unter den Namen Elisabeth
Epp kennen und schätzen . Auch Kurt Nach¬
mann wirkte damals als Pfarrer Badilon mit.
In der Folge brachte Direktor Epp Stücke
vom ernsten Drama bis zum graziösen Lust¬
spiel sowie Dichtungen der Weltliteratur.
Insgesamt fanden 261 Vorstellungen statt,
und zwar 150 Schauspiele , 72 Lustspiele,
13 Kindermärchen , 8 Opern , 12 Vorträge und
Vorlesungen , 4 bunte Akademien und 16 Kon¬
zerte . Auch einige Gastspielreisen nach Salz¬
burg , Preßburg und anderen Orten konnte
das kleine tapfere Theater absolvieren.

Die politischen Ereignisse des Jahres 1938
bereiteten jedoch auch diesem vielver¬
sprechenden Anfang ein rasches Ende . Am
18. Juni 1938 fand die letzte Vorstellung
statt . Erst an der „Insel in der Komödie“
konnte nach achtjähriger Pause Direktor Epp
sein künstlerisches Programm fortsetzen . Die
Episode der „Theater für 49“ in der Wiener
Theatergeschichte schien jedoch beendet.

Wieder „Theater für 49“
Nun aber will wieder eine Gruppe junger

Schauspieler jene Idee , die Jubal 1934 zum
erstenmal in die Tat umsetzte , verwirklichen.
Ob sie nun Erfolg haben werden oder nicht,
jedenfalls zeigt das Bemühen , neue Wege zu
gehen , daß auch in der gegenwärtigen Zeit
Idealismus und Kunstbegeisterung in unserer
Stadt nicht ausgestorben sind - Wir wollen
glauben , daß die reiche Theatergeschichte
Wiens dadurch erneut bereichert wird und
es den jungen Leuten gelingt , sich würdig an
ihre Vorgänger anzureihen.

Sportgroschen und Wiederaufbau
Der Krieg und seine Folgen haben auch auf

dem Gebiete des Körpersportes schwere
Schäden verursacht.

Durch Zerstörungen , Feuer und Plünde¬
rungen auf den öffentlichen und privaten
Sport- und Turnstätten ist an Vereins¬
vermögen und Requisiten ein Gesamt¬
schaden von etwa vier Millionen Schilling
entstanden.
Da weder von der Gemeinde noch vom

Bund , die selbst in finanzieller Bedrängnis
sind , eine nennenswerte Hilfe für die schwer
geschädigten Turn - und Sportorganisationen
erwartet werden konnte , ist 1947 mit Zu¬
stimmung der Sporthauptverbände vom
Sportbeirat der Stadt Wien ein Aufbaufonds
geschaffen worden . Dieser wurde durch frei¬
willige Einhebung des „Sportgroschens “ ge¬
bildet und erhalten . Im Juni 1948 wurde diese
Selbsthilfe gesetzlich geregelt . Das Sport¬
groschengesetz verpflichtet alle Gemeinden
zur Einhebung des Sportgroschens , dessen
Erträgnis nunmehr dem „Wiener Sportfonds“
zu fließt.

Seit der Errichtung des Aufbaufonds , der
vom Sportfonds abgelöst wurde , sind bis
Anfang Jänner 1949 rund 1,384.048 Schilling
cingegangen.
In dieser Ziffer ist der Anteil des Wiener

Fußballverbandes am Aufbaufonds nicht mit-
eingerechnet . Von diesen Beträgen erhielten
174 Sportorganisationen Beihilfen von 1000S

aufwärts im Gesamtbetrag von 1,089.042 S.
Der größte Beitrag von rund 93.000 S entfiel
auf das österreichische Olympische Komitee.

Mit Hilfe dieser Kostenbeiträge konnten
viele Vereine die notwendigsten Sport¬
requisiten beschaffen.
Es wurden sieben private Turnhallen , neun

Spiel - und Eislaufplätze , Bootshäuser , Rad¬
sport - und Tennisanlagen , zwölf Sportplätze
und anderes benützungsfähig gemacht . Drei
neue Sportanlagen sind im Bau . In Ober¬
st . Veit entstand eine neue Schisprungschanze,
die hauptsächlich eine Übungsschanze für
den Schispringernachwuchs werden soll . Die
alte Sprungschanze in Weidlingau kann nun
endlich gründlch überholt werden , während
die Ausführung des ebenfalls mit Fondshilfe
finanzierten Kobenzlschanze -Projektes , das
bekanntlich beim Olympischen Architektur¬
wettbewerb in London mit der Goldmedaille
ausgezeichnet , wurde , noch nicht sicher¬
gestellt ist.

Gegenüber diesen Leistungen der vom
Sportbeirat angeregten und gelenkten Fonds¬
aktionen , die , ohne Regien geführt , restlos
jeden eingenommenen Groschen wieder dem
Sport zuführen , muß die Kritik verstummen,
die im Sportgroschen eine Belastung des
Sportes sieht . Diese Ansicht ist auch des¬
wegen nicht richtig , als nicht die Sport¬
organisationen den Sportgroschen zu tragen
haben , sondern allein das Sportpublikum.
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Stadtsenat
Sitzung vom 18. Jänner 1949

Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c. Körner.
Anwesende: Die VBgm. Honay , Wein¬

berger;  die StRe. Afritsch , Al¬
far e c h t , Dr. Exei , Flödl , Jonas,
Dr. Matejka , Novy , Resch , Rohr¬
hofer sowie MagDior. Dr.  Kritscha.

Entschuldigt: StR. Dr.  Freund.
Schriftführer : OAR.  Ben t sch.
Bgm. Dr.  Körner eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter : VBgm. Honay.
(Pr.Z. 131; WVB—D. Z. 1096/46/27.)
Die mit Stadtsenatsbeschluß vom 2. März

1948, Pr .Z. 262/48, in der Fassung des Stadt¬
senatsbeschlusses vom 30. Juni 1948, Pr .Z.
944/48, geregelten Nebenbezüge der nach dem
SchemaI der Gehaltsordnung für die Beamten
der Bundeshauptstadt Wien entlohnten Be¬
diensteten werden wie folgt geändert und
ergänzt:

1. In der Beilage für die Wiener Verkehrs¬
betriebe (Beilage VI) hat Nr. 4 zu lauten:
Prämie für vierjährige straflose Dienstleistung
als Fahrer oder Schaffner 75 S.

2. In der Beilage für die Wiener Verkehrs¬
betriebe (Beilage VI) ist nach Nr. 17 (Kassa¬
wagenzulage) als Nr. 18 anzufügen:

1937 derzeit 1937 + 60"/.
SS s

Schichtzulage
für Autobuslenker
im Einmannbetrieb . 1.30 —.87 2.08
(Pr.Z. 103; M.Abt. 2 a —H 6/48.)
Die Dienstesentsagung des rechskundigen

Beamten Dr. Richard Hrdlitzka mit 22. Fe¬
bruar 1948 wird angenommen.

(Pr.Z. 127; M.Abt. 2a —B 1171/48.)
Der Straßenarbeiter Wenzel Brichnacz wird

gemäß den §§ 39, lit . b, und 72, Abs, 4, der
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt
Wien von Amts wegen in den dauernden
Ruhestand versetzt ; für seine ersprießliche
Dienstleistung wird ihm der Dank ausge¬
sprochen.

(Pr.Z. 125; M.Abt. 2 a —P 2156/48.)
Der Stadtbaurat Dipl.-Ing. Rudolf Plachota

wird gemäß § 39, lit . b, und § 72, Abs. 5, der
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt
Wien von Amts wegen in den dauernden
Ruhestand versetzt ; für seine langjährige
ersprießliche Dienstleistung wird ihm der
Titel „Oberstadtbaurat “ verliehen.

(Pr.Z. 130; WVB—P 14191/08/2.)
Der angelernte Arbeiter der Wiener Ver¬

kehrsbetriebe Otto Schlosser wird gemäß §68,
lit. b, der D.O. für die Beamten der Bundes¬

hauptstadt Wien in den zeitlichen Ruhestand
versetzt.

Die nachstehend Genannten werden an¬
tragsgemäß in den dauernden Ruhestand
versetzt:

(Pr.Z. 112; M.Abt. 2 a —A 390'48) Franz
Anreiter , Beamter.

(Pr.Z. 114; M.Abt. 2 a —B 2265/48) Josef
Boschan, Verwaltungsoberkommissär.

(Pr.Z. 118; M.Abt. 2 a —B 1209/48) Josef
Buchecker, Löschmeister.

(Pr.Z. 132; M.Abt. 2 a — C 330/48) Friederike
Cronenberg, Kanzleikommissär.

(Pr.Z. 126; WGW) Stephanie Ehn, Reini¬
gungsfrau der WGW.

(Pr.Z. 133; M.Abt. 2 a —F 1398/48) Leopold
Farkas , Straßenarbeiter.

(Pr.Z, 41; M.Abt. 2 a —F1119/48) Johann
Fellner, Pfleger.

(Pr.Z. 122; M.Abt. 2 a —H 2798/48) Franz
Hanak, Pförtner.

(Pr.Z. 134; M.Abt. 2 a —H 2122/48) Helene
Hartl , Kanzleioberkommissär.

(Pr.Z. 135; M.Abt. 2 a —H 2456/48) Josef
Hitzinger, Beamter.

(Pr.Z. 119; M.Abt. 2 a —H 2610/48) Rudolf
Hofbauer, Beamter.

(Pr.Z. 123; WVB—P 8598/08/2a) Karl Klein,
Schaffner der WVB.

(Pr.Z. 121; M.Abt. 2 a —L 212/48) Ida Leib¬
fried, Beamtin.

(Pr.Z. 105; WVB—P 10097/08/1) Laurenz
Linska, Bahnsteigabfertiger der WVB.

(Pr.Z. 115; M.Abt. 2 a —R247'48) Karl Rei¬
chel, Kanzleikommissär.

(Pr.Z. 124; WGW) Irene Rowensky, kauf¬
männische Beamtin der WGW.

(Pr.Z. 117; M.Abt. 2 a —Sch 249/47) Johann
Schnattinger , Beamter.

(Pr.Z. 128; M.Abt. 2 a —Sch 341/48) Wilhelm
Schneider, Beamter.

(Pr.Z. 129; WVB—P15055/08/1) Anton
Stöger, Bahnsteigabfertiger der WVB.

(Pr.Z. 116; M.Abt. 2a —T 946/48) Julie
Tröstl, Krankenpflegerin.

(Pr.Z. 136; M.Abt. 2 a —T 867/48) Therese
Trischak, Pflegerin.

(Pr.Z. 113; M.Abt. 2 a —W 454/48) Theodor
Wasmer, Verwaltungskommissär.

(Pr.Z. 120; M.Abt. 2a —W 522/48) Arno
Wolf, Beamter.

Berichterstatter : StR. Dr. Matejka.
(Pr.Z. 137; M.Abt. 7— 130.)
Dr. Erwin Rollett, Präsident der Demo¬

kratischen Schriftsteller - und Journalisten¬
vereinigung; Verleihung des Ehrenringes der
Stadt Wien. (§ 99 GV. — An den GRA. III .)

Berichterstatter : StR. Afritsch.
(Pr.Z. 111; M.Abt. 12—II —5.)
Die im vorgelegten Verzeichnis genannten

44 Personen werden auf die Dauer der Wahl¬
periode des gegenwärtigen Gemeinderates an
Stelle der durch Rücklegung (Ableben) aus¬
geschiedenen Fürsorgeräte zu Fürsorgeräten
des 1., 2., 5., 7., 8., 12., 19., 21., 23. und
26. Bezirkes bestellt.

Berichterstatter : StR. Dr. E x e 1.
(Pr.Z. 104; Verw. Gr. XII/12.)
Für den Kommunalberichterstatter der

Tageszeitung „Die Presse“ wird eine Jahres¬
netzkarte zur Fahrt auf sämtlichen Linien
der städtischen Straßenbahnen in den Tarif¬
gebieten I und II und auf den Linien der
Wiener elektrischen Stadtbahn zu Lasten der
Wiener Verkehrsbetriebe bewilligt.

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge¬
schäftstücken werden genehmigt und dem
Gemeinderat vorgelegt:

Berichterstatter : VBgm. Honay.
(Pr.Z. 1; WVB—D. Z. 1001.)
Dienst- und Betriebsvorschrift für die

Bediensteten der Wiener Verkehrsbetriebe.
Berichterstatter : StR. Flödl.

(Pr.Z. 109; M.Abt. 57—Tr 2595/48.)
Kaufvertrag mit Franz Aigner betreffend

Liegenschaft E.Z. 322, Gdb. Liesing.
(Pr.Z. 110; M.Abt. 57—Tr 2276/48.)
Grundtausch mit Ladislaus Albert Simacek

und Helene Simacek; Liegenschaft E.Z. 25,
Gdb. Kahlenbergerdorf, gegen die Liegen¬
schaften E.Z. 1136 und 1141, Gdb. Kagran.

Flächenwidmungs- und Bebauungs¬
plan

M .Abt . 18 — 3228 47
Plan Nr . 1958
Auflegung : des Entwurfes einer Ergänzung des
Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes für das
Gebiet des alten Ziegelofens an der Ziegelofen¬
straße und dem Groß -Enzersdorfer Arm der Donau

nächst der Lobau im 22. Bezirk
Auf Grund § 2, Abs . 4, der BO . f . Wien wird der

Entwurf in der Zeit vom 26. Jänner bis zum
10. Februar 1949 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.
Diese kann an allen Wochentagen in der Zeit von
9 bis 12 Uhr in der * Amtsräumen der M ;Abt . 18 —
Stadtregulierung , Wien I , Neues Rathaus , Stiege 5,
2. Stock , Tür 1, erfolgen . Innerhalb der Auflage¬
frist können von den Eigentümern der im Plan¬
gebiet gelegenen Liegenschaften schriftliche Vor¬
stellungen eingebracht werden.

Wien , am 17. Jänner 1949.
Magistrat der Stadt Wien

M .Abt . 18 — Stadtregulierung

HOLZBAUWERKJ .& E HRAIH DWINA
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Veränderungen im Dienststellen-
und Telephonverzeichnis der Stadt

Wien
Zur Richtigstellung auf den hiefiir vorgesehe¬
nen leeren Veränderungsblä tern nach jeder

Geschäftsgruppe
Auf Seite 2:

10. Zeile von unten zu streichen : Rasch Julius,
zu setzen : Grtlnzweig Steian.

Auf Seite 14:
19. und 21. Zeile von unten zu streichen : Schot¬

tenring 24, U 23-5-20, zu setzen : Wipplingerstraße 8,U 23-5-14.
Auf Seite 15:

4. Zeile von oben zu streichen : IX , Hahngasse 35,
A 16-5-90, zu setzen : XV , Kellinggasse 2, R 30-505.

Auf Seite 25:
6. Zeile von unten zu streichen : Kohlgasse 27,

zu setzen : Siebenbrunnenfeldgasse 7.
Auf Seite 37:

3. Zeile von oben zu streichen : Liesing 7, respek¬tive 123, zu setzen : A 58-0-29/30.
Auf Seite 48:

19. Zeile von unten zu streichen : Kanzlei,
A11 -5-25, zu setzen : Hochwasserschutz , A 25-2-42.

Auf Seite 53:
1. bis 11. Zeile von unten zu streichen : ganzerAbsatz.

Auf Seite 54:
6. Zeile von oben zu streichen : XII , Malfatti-

gasse 6, bis Schluß , zu setzen : X , Tolbuchin-
Straße 43—47, U 47-5-20, XI , Enkplatz 4, U 12-5-75,
XIII , Schönbrunner Straße 259, R 30-5-90.

11. Zelle von oben zu streichen : 27-0-67, zu setzen:
29-5-94.

12. Zeile von oben zu streichen : XXII , Lorenz
Kellner -Gasse 15, R 47-5-61, zu setzen : A 16-0-06.

14. Zeile von oben zu streichen : XXIII , Schwechat,
Hauptplatz 4, M 63-2-65, zu setzen : A 60,2-35.

1. bis 4. Zeile von oben zu streichen : ganzerAbsatz.
Auf Seite 56:

Nach 19. Zeile von oben zu setzen : V , Einsiedler¬
platz 18, B 24-9-60.

3. Zelle von unten zu streichen : Liesing 181, zusetzen : A 58-0-60.
Nach 10. Zeile von unten zu setzen : XIV , Bad

Hütteldorf , Utendorfgasse 3, A 31-6-72.
Auf Seite 57:

22. Zeile von unten zu streichen : I , Trattnerhof 2,
4. Stock , sämtliche Telephonnummern , zu setzen:
XV , Kellinggasse 2, 2. Stock , R 30-505.

Auf Seite 67:
Nach 8. Zeile von unten zu setzen : Hofbauer,

Dr . Franz , Kl . 634.
6. Zeile von unten zu streichen : 634, zu setzen : 361.

Auf Seite 83:
21. Zeile von unten zu streichen : B 23-3-75.

Auf Seite 86:
4. Zeile von unten zu streichen : Schadenersatz¬

anspruchsstelle für , zu setzen : Zentralstelle für
Vermögenssicherungsangelegenheiten.

Auf Seite 104:
4. und 10. Zeile von unten zu streichen : B 33-5-75,

zu setzen : A 37-5-75.
Auf Seite 108:

15. Zeile von unten zu streichen : U 43-0-11, zu
setzen : Maria -Lanzendorf 4.

Auf Seite 110:
2. Zeile von oben zu streichen : Atzgersdorf 540,

zu setzen : A 58-0-60.
11. Zeile von oben zu streichen : Vösendorf 2, zu

setzen : A 58-0-29.
Die bisherigen Veränderungen im Dienststellen-

und Telephonverzeichnis sind in den Nummern 22,
23, 44, 45, 59, 62, 70, 81, 86 und 99 ex 1948 erschienen.

3lol)ann©omafdjha
Zentralheizungen und
sanitäre Anlagen, Bauspenglerei

Höfen IV/50, ^ >d)letfmnl)lgaffe 20
Telephon B 25-5-55 a 674

Baubewegung
vom 13. bis 20. Jänner 1949

Neubauten
11. Bezirk : Haidestraße 2, Errichtung eines Zentral¬

flüchtlingslagers , Stadt Wien , M .Abt . 26, Bau¬
führer unbekannt (35/132).
Weißenböckstraße , Gst . 707/4, Wohn - und Wirt¬
schaftsgebäude , Eduard Aigner , 11, Weißenböck¬
straße K .Nr . 265, Bauführer Bmst . Arch . Franz
Riegler , 2, Vereinsgasse 32 (M .Abt . 37 — Bb XI
479/48).
Kapleigasse , Gst 396/2, Trafostation , Lichtgemein¬
schaft Heide III (Obmann Ludwig Weikert-
schläger , 11, Pfaffenaugasse 18, Bauführer Bmst.
Franz Künzels Witwe . 11, Simmeringer Haupt¬
straße 99 (M .Abt . 37 — Bb XI/569/48).
Zwicklgasse 13, Wohnhaus , Friedrich und Josefa
Gelb , im Hause , Bauführer Bmst . Anton Pfisterer,
11, Münnichplatz 5 ((M .Abt . 37 — Bb XI/131/46).
Simmeringer Hauptstraße 178, Gst . 871/1, Lager¬
baracke , Firma Gruber & Co ., 23, Rannersdorf,
Bauführer Bmst . Josef Haller , 23, Marla -Lanzen-
dorf , Hauptstraße 21a (M .Abt . 37 — Bb XI/595/48 ).

14. Bezirk : Purkersdorf , Marterbauergasse , Gste . 872,
873, 874, Wohnhaus , Karl und Margarete Ziegher,
1, Dr . Karl Lueger -Platz 8, Bauführer Bmst . Ing.
Eduard Kraus , Gablitz , Nö . (Bb 14/538/48).
Klg . Knödelhütte , K , Los 16, Gst . 374, Sommer¬
hütte , Josef Czerny , 15, Herklotzgasse 18, Bau¬
führer Bmst . Alois Czerny , 17, Schultheßgasse 5
(Bb 14/371/48).
Hadersdorf , Cottagestraße , Teilfläche Gst . 24/1,
Sommerhütte , Franz Hoffmann , 5, Kettenbrücken¬
gasse 1, Bauführer Zmst . Ellers Nacht . Josef
Eller , 10, Alxingergasse 5 (Bb 14 329 47).
Hadersdorf , Cottagestraße , Teilfläche Gst . 24/1,
Sommerhütte , Anna Adamek , 9, Kolingasse 20
Bauführer Bmst . Hans Pötzl , 21, Lang -Enzersdorf,
Putzgasse 1 (Bb 14/338/47).
Kleing . Rosental , Gruppe Neu -Rosental , Los 77,
Gst . 665/1, Sommerhütte , Karl Hampays , 15.
Matthias Schönerer -Gasse 14—16, Bauführer Bmst.
Alois Beringers Witwe , 18, Lacknergasse 83
(Bb 14/438'48).
Baumgartenstraße , Gste . 43/1—3 und 43/4, Wohn¬
gebäude , Johann Brantner , 20, Wasnergasse 15/6,
Bauführer Bmst . Ing . Karl Demel , 2, Tabor¬
straße 24 a (Bb 14/492/48).
Wahlberggasse , Gst . 716/3, Siedlungshaus , Josef
und Marie Klopf , 3, Stanislausgasse 2/15, Bau¬
führer Bmst . Rudolf Hammer , 14, Erdenweg 21
(Bb 14/381/48).
Felbigergasse (zuk . Nr . 19), nachträgliche Bau¬
bewilligung , Werkstättenbaracke , Anton Skoumal,
im Hause , Bauführer Bmst . Anton Kanobel , 17,
Geblergasse 69 (Bb 14/14/46).
Heinrich Collin -Straße (4C), Gst . 205/20, Bauplatz 3,
Sommerhütte , Erich Scholz , 14, Hütteldorfer
Straße 239, Bauführer Bmst . Johann Schulz , 14,
Waidhausenstraße 7 (Bb 14/583/48).

Kundmachung
des Präsidenten des Patentamtes vom 5. Jänner 1949,
ZI . 3276/Präs . 48, betreffend eine Eintragung in das

neue Patentanwaltsregister.
Vom Patentamt wird gemäß § 11 der Patent¬

anwaltsordnung kundgemacht , daß Dipl .-Ing . Viktor
Beer in Wien VII , Lindengasse 8, zum Patentanwalt
mit dem Standort ln Wien bestellt und in das neue
Patentanwaltsregister eingetragen worden ist.

Wien , den 5. Jänner 1949.
Der Präsident : Glauninger e . h.

Landesgesetzblatt für Wien
Das am 15. Jänner 1949 ausgegebene erste Stück

enthält eine Verordnung der Wiener Landesregie¬
rung vom 5. Oktober 1948 über die Regelung des
Erlages der Kaution bei Gemeinde !agdverpachtun-
gen , sowie eine Verordnung der Wiener Landes¬
regierung vom 5. Oktober 1948, womit die Verord¬
nung der Wiener Landesregierung vom 2. April 1946,
LGB1 . für Wien Nr . 5, über die Zulassung von Tor¬
stahl 40 abgeändert wird , sowie eine Kundmachung
des Magistrats vom 30. Dezember 1948, betreffend
Berichtigung eines Druckfehlers im Landesgesetz¬
blatt für Wien.

Landesgesetzblatt für Wien
Das am 18. Jänner 1949 ausgegebene 2. Stück ent¬

hält eine Verordnung der Wiener Landesregierung
vom 19. Oktober 1948, betreffend die Begrenzung
der Anbotstellung und den Vorgang bei der öffent¬
lichen Versteigerungen der Gemeindejagd.

SVENC1ERKI

Ges . gesch.

Ornamente

METALLWARENFABRIK

G. NOVOTNY
WIEN XIV/89, Märzstraße 130

Telephon A 31-4-78
A 71.1

Hadersdorf , Badgase 9, Gst . 142/12, Kleingarage
Karl Geiger jun ., im Hause , Bauführer Bmst . Karl
Geiger , im Hause (Bb 14/168/48).
Hadersdorf -Weidlingau , Laudonstraße 49, Gst.
97 107, Einfamilienhaus . Mathilde Gänsthaler , 17,
Hemalser Hauptstraße 29, Bauführer Planv . Dipl .-
Ing . Josef Prikryl , 5, Margaretenstraße 76
(Bb 14/571).

21. Bezirk : Weißenwolfgasse , zukünftige ONr . 120,
Kleinhaus , Karl und Ludmilla Zahradnik , lm
Hause , Bauführer Bmst . Stephan Schaffer , 5,
Margaretengürtel 140 (Bb XXI/413/48 ).
Am Hubertusdamm , Los Nr . 133, Kleingartenhütte,
Franz Caba , 16, Koppstraße 25, Bauführer Bmst.
Felix Sauers Nachf ., 4, Karolinengasse 5 (Bb
XXI/1231/47).
An der Dafertgasse , Gst . 251, Kleinhaus , Josef
Stelbl , 21, Dafertgase 21, Bauführer Bmst . Schle-
pitzka & Co ., 8, Blindengasse 38 (Bb XXI '581/48).
Lang -Enzersdorf , Siedlung Dirneiwiese , Gst . 2207,
Siedlungshaus , Albert Reif , 3, Grasbergergasse 4,
Bauführer Bmst . Anton Darena , 4, Rainergasse 14
(Bb XXI/669/48 ).
Bisamberg , sogenannte Schulgasse , Gst . 1333/1,
Traflkkiosk , Otto Prax , 21, Bisamberg , Haupt¬
straße 26, Bauführer Bmst . Josef Anderst . 21,
Stammersdorf , Freiheitsplatz 4 (Bb XXI/696/48 ).
An der verlängerten Propst Peitl -Straße , Gst . 2142,
Kleinhaus , Rudolf Velkovich , 21, Lang -Enzersdorf,
Propst Peitl -Straße . Bauführer Bmst . Franz Gam-
per , 2, Schüttelstraße 19 (Bb XXI/822/48 ).
An der verlängerten Probst Peitl -Straße , Gst . 2135,
Kleinhaus , Hilda Varga , 16, Abelegasse 19/16, Bau¬
führer Holzbau Anton Muth & Sohn , 19, Muth-
gasse 4 (Bb XXI/850/48 ).
An der Auckenthalergasse , Gst . 1304/1, Kleinhaus,
Rosa Jancsik , 21, Stammersdorf , Hauptstraße 43,
Bauführer Bmst . Josef Anderst , 21, Stammers¬
dorf , Freiheitsplatz 4 (Bb XXI/889/48 ).
Hermann Bahr -Gasse ONr . 7, Einstellraum , Fried¬
rich Hums , 21, Angerer Straße 15, Bauführer
Bmst . Ing . Hans Deutsch , 3, Krieglergasse 18 (Bb
XXI/964/48).
Am Satzingerweg , Gst . Kleinhaus , Karl
Kolm , 21, Satzingerweg 81, Bauführer Mmst . Karl
Hengl , 17, Dornbacher Straße 38 (Bb XXI/273/48 ).
Verlängerte Wannemachergasse , Gste . 574'86 und
575/36, Acker , Siedlungshaus , Anna Widholm,
7, Bernardgasse 40, Bauführer Holzbau Muth
& Sohn , 19, Muthgasse 42 (Bb XXI/866/48 ).
Enzersfeld , Gst . 1309/1, Sommerhütte , Wilhelmine
Berger , 21, Enzersfeld 119, Bauführer Firma
Hrachowina , 21, Kagraner Platz 26 (Bb XXI/685/48 ).
Kapellerfeld , Gst . 172'2, Kleinhaus mit Geschäfts¬
lokal , Adolf Linzbichler , 3, Hegergasse 25, Bau¬
führer Mmst . Karl Josume , Pillichsdorf Nr . 306
(Bb XXI/856/48 ).
Arbeiterstrandbadgasse 14, Einstellraum , Johann
Steindl , im Hause , Bauführer Bmst . Josef Horak,
21, Donaufelder Straße 30 (Bb XXI/911/48 ).
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Königsbrunn , Ried Brennleiten , Gst . 934/1, Sied¬
lungshaus , Leopold Krecka , 10, Birkenhof 10/2,
Bauführer Bmst . Jose ) Anderst , 21, Stammersdorf,
Freiheitsplatz 4 (Bb XXI/868/48 ).

23. Bezirk : Velm KNr 2, Siockwerksaufbau , Karl
Bauer , im Hause , Bauführer Mmst . Otto Tornas,
23. Velm 52 (Bb XXII1/443/48 ).
Mannswörth , Neudörfelstraße 247. Wohnhaus , Leo¬
pold und Katharina Rubenz , 23, Mannswörth , Bau¬
führer Bmst . Wilhelm Blovsky , 19, Gatterburg¬
gasse 19 (Bb XX1II/187/48 ).

24. Bezirk : Brunn am Gebirge , Danklstraße 37, Sied¬
lungshaus , Ferdinand und Margarete Weglau,
25, Siebenhirten , Schcllensee 6, Bauführer Bau¬
gesellschaft „Stuag “, Abteilung Hochbau , 1, Seiler¬
stätte 18—20 (Bb XXIV/993/48 ).
Brunn am Gebirge , Gewerbelagerweg 19, Schup¬
pen , Theodor Kienzl , im Hause , Bauführer Bmst.
Alfred Schmitt , 24, Brunn am Gebirge , Franz
Anderle -Platz 5 (Bb XXIV,1002/48 ).
Münchendorf , Siedlung 136, Wohnhausfertigstel¬
lung , Wilhelm und Franziska Reichart , im Hause,
Bauführer Bmst . Ing . Josef Schauer , 24, München¬
dorf (Bb XXIV/1003/48 ).
Gumpoldskirchen , Gartengasse 24, Wohnhaus,
Maria Glaser , Im Hause , Bauführer Bmst . Othmar
Blegler , 24, Gumpoldskirchen , Badgasse 12
(Bb XXIV/964/48 ). ,
Sulz Nr . Hl , Lagerschuppen , Theresia Hirschhofer,
im Hause , Bauführer Bmst . Franz Wallner , Heili¬
genkreuz 57 (Bb XXIV/957/48 ).
Mödling , Schillerstraße 98, Baracke , Peter Stoll,
Lackfabrik , im Hause , Bauführer Baugesell¬
schaft H . Rella & Co ., Wien 8, Albertgasse 33
(Bb XXIV/958/48 ).
Mödling , Brandströmgasse , E .Z . 3447, Kleinwohn¬
haus , Karl und Maria Schwendenwein , 24, Möd¬
ling , Achsenaugasse 26, Bauführer Mmst . u . Arch.
Karl Wittmann , 24, Inzersdorf , Seidlgasse 7
(Bb XXIV/962/48 ).
Gumpoldskirchen , Feldgasse , Einfamilienhaus , Fe¬
lix Reßler , 24, Gumpoldskirchen , Schillerstraße 32,
Bauführer Bmst . Othmar Blegler , 24, Gumpolds¬
kirchen , Badgasse 12 (Bb XXIV/970/48 ).
Guntramsdorf , Hauptstraße 63, Spenglerwerk¬
stätte , Johann Hofstätter , im Hause , Bauführer
Mmst . Gustav Csar , 24, Guntramsdorf , Steinfeld¬
gasse 3 (Bb XXIV/971/48 ).
Münchendorf , Wiener Straße 23, Wohn - und
Stallgebäude , Paul Österreicher , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Josef Schauer , 24, Münchendorf
(Bb XXIV/978/48 ).
Laxenburg , Guntramsdorfer Straße 2, Scheune,
Provinzhaus der barmherzigen Schwestern vom
hl . Kreuze , 24, Laxenburg , Schloßplatz 16, Bau¬
führer Bmst . Friedrich Rauch , 24, Laxenburg
(Bb XXIV/985/48 ).
Hinterbrühl , Schubertstraße 4, Wohnhaus , Marie
Mair , im Hause , Bauführer Bmst . Ing . Hans
Sittner , 24, Hinterbrühl , Obere Bachgasse 9
(Bb XXIV/986/48 ).
Hinterbrühl , Gießhübler Straße 32, Wohnhaus,
Josef Benseler , Im Hause , Bauführer Bmst . Anton
Breyer , 24, Hinterbrühl (Bb XXIV/987/48 ).
Mödling , Grutschgasse 4, Wohn - und Geschäfts¬
haus . Anton Schmid , 24, Mödling , Herzoggasse 3,
Bauführer Bmst . Hans Zöchmeister , 24, Mödling,
Elisabethstraße 13 (Bb XXIV/988/46 ).

Um- und Zubauten und sonstige bau¬
liche Abänderungen

1. Bezirk : Schottengasse 3 und 3 a , Wohnhaus¬
instandsetzung , Maurius Höfermayer , Abt des
Stiftes Melk , Bauführer Bmst . Rudolf und Leo
Schömlg , 5, Einsiedlerplatz 4 (36/553).
Salzgries 5, Verputzarbeiten und Trockenlegung,
Firma ,.Seutex “, im Hause , Bauführer Bmst . Josef
Janouschek , 21, Deublergasse 52 (36/838).t
Getreidemarkt 8, Errichtung einer Warmwasser¬
heizanlage , österr . Armaturen -Ges . m . b . H ., im
Hause , Bauführer unbekannt (35/136).
Eßlinggasse 4, Errichtung e 'nes Lastenaufzuges,
Getzner ’& Co ., im Hause , Bauführer Bmst . Rai¬
mund Häusler , 17, Geblergasse 13 (35/146).
Tiefer Graben 4 - Am Hof 7, Feuerwehrzentrale,
Wohnraumänderungen , Stadt Wien , M .Abt . 26,
Bauführer unbekannt (35/180).

2. Bezirk : Handelskai 269, Wiederaufbau des Direk¬
tionsgebäudes und Neubau einer Garage , Wiener
Lager - und Kühlhaus -AG ., im Hause , Bauführer
Bmst . Franz Jakob , 7, Kirchengasse 32 (35/134).
Nordbahnhof , 3. Kohlenhof . Errichtung einer
Unterkunftshütte , Obtrlechner & Co ., dortselbst,
Bauführer Bmst . Albrecht Michler , 1, Wlldpret-
markt 2 (35/174).
Nordbahnhof , 4. Kohlenhof , Überdachung der
Kohlenrutsche , Stephan Amberger , 20, Donau-
eschingenstraße 21, Bauführer Zmst . Rudolf Eis,
20, Mortaraplatz 3 (35/176).
Praterstraße 60, Schaffung von Werkstätten - , Ver¬
kaufs - und Manipulationsräumen , Julius Minarik,
im Hause , Bauführer Bmst . Dipl .- Ing . Hugo
Stimpfl , 3, Hetzgasse 34 (36/509).
Halmgasse 1, Erweiterung der Hausbesorgerwoh¬
nung , Maria Traxler , Langenlois . Nö „ Bauführer
Bmst . A . Quixtner & F . Widter , 14, Linzer
Straße 38 (36/532).

Lilienbrunngasse 18/30, Wohn ingsinstandsetzung,
Maria Mavrides , irr Hause , Bauführer Arbeits¬
gemeinschaft Bmst . Dipl .- Ing . Hugo Bronneck , Ab¬
bruchsunternehmung Ludwig Schmidt , 1, Fleisch¬
markt 22 (36/746).
Molkereistraße 5/1/3, Wohnungsinstandsetzung,
Gertrude Slgall , im Hause , Bauführer Bmst.
Stephan Penk , 2, Taborstraße 7 (36/887).

3. Bezirk : Rennweg 72, Errichtung eines Schuppens,
Eduard Frieb , im Hause , Bauführer unbekannt
(36/621).
Dietrichgasse 31, Wohnungsinstandsetzung , Dr.
Weiß -Teßbach . 1, Nibelungengasse 1, Bauführer
Mmst . Georg Breit , 25, Inzersdorf , Hungereck¬
straße 24 b (36/685).
Mohsgasse 32, Errichtung einer Doppelpumpe , Ge¬
brüder Kreitner , 3, Mohsgasse 30, Bauführer Bmst.
Theodor Duda , 19, Heiligenstädter Straße 64
(35/111).

4. Bezirk : Kolschitzkygasse 15, Wiederaufbau des
Hauses , Frank G . Back , 740 A Market Street , San
Francisco 2, California , USA ., Bauführer Bmst.
Ing . Julius und Eduard Müller , 3, Kegelgasse 45
(36/690).
Argentinier Straße 30 a , Einbau von Kühl - und
Vorratsräumen , „Ravag “, Im Hause , Bauführer
Bmst . Franz Jakob , 7, Kirchengasse 32 (36/796).

5. Bezirk : Anzengrubergasse 9, Wohnhauswiederin¬
standsetzung , Rose Maule , Anna Kerhard , im
Hause , Bauführer Bmst . Rudolf & Leo Schömlg,
5, Einsiedlerplatz 4 (36/554).
Arbeitergasse 17, Wohnhauswiederaufbau , Dr . Wal¬
ter Donaths Witwe , 3, Esteplatz 5, Bauführer
Bmst . Ing . Walter Tesch , 1, Opernring 11 (36/780).
Schönbrunner Straße 149, Planwechsel , Karl
Scheer , 1, Bräunerstraße 4, Bauführer Bmst . Wil¬
helm Zeeh , 5, Schönbrunner Straße 145 (36/486).
Arbeitergasse 4, Wohnhauswiederaufbau , Bauherr
und Bauführer Dr .-Ing . Hans Ungethüm , 1, Opern¬
ring 11 (36/883).

7. Bezirk : Hermanngasse 13, Herstellung eines
Mauerdurchbruches , Franz Heinrich , im Hause,
Bauführer Bmst . A . F . Grell , 7, Museumstraße 3
(36/630).

9. Bezirk : Berggasse 6, Schaffung von drei Wohnun¬
gen , Stift Schotten , 1, Freyung 6, Bauführer un¬
bekannt (36/790).
Franz Josefs -Bahn , Errichtung eines Holzlager¬
schuppens , Emil Fürth , 19, Stadtbahnbogen 250,
Bauführer Bmst . Alois Leitner , 8, Pfeilgasse 32
(35/175).

10. Bezirk : Ahornhof , Stiege 13, Wiederaufbau , Stadt
Wien , M .Abt . 24, Bauführer unbekannt (35/159).

11. Bezirk : Udelweg 38, Dachgeschoßausbau , Johann
Müllauer , lm Hause , Bauführer Bmst . Karl No¬
waks Witwe , 4, Wohllebengasse 10 (M .Abt . 37 —
Bb XI/414/48).
Werkstättenweg 3, Platzmeister - und Büro¬
gebäude , Karl und Franziska Capek , lm Hause,
Bauführer Firma V . Schindler & Co ., 3, Hintzer-
straße 11 (M.Abt . 37 — Bb XI/496/48 ).
Simmeringer Hauptstraße 497, Instandsetzung und
bauliche Veränderung , Bauherr und Bauführer
Bmst . Josef Höniger , 11, Simmeringer Haupt¬
straße 497 (M .Abt . 37 — Bb XI/455 48).

ROTOR BERGHOFER
INMAIIIi I I I IIU « I > 11111
(UlEli XV. SECHSHRU8ERSTR. 31
IISEHHOF* R39-5-90
SECHSHHUSERSTRflSZE 48

' .o
oo

<

Pfaffenaugasse 26, Zubau (Wohnung und Pferde¬
stall ), Rudolf Schwarzmüller , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Anton Wciacek , Mauerbach , Auf
der Sulz 29, Nö . (M .Abt . 37 — Bb XI/487/48 ).
Simmeringer Hauptstraße 120, bauliche Verände¬
rungen (Tür - und Fensteröffnungen ), Maria
Schwed , 3, Leberstraße 2, Stiege 44/4, Bauführer
Bmst . Karl Pönnlnger , 11, Simmeringer Haupt¬
straße 45 (M.Abt . 37 — Bb XI/561/48 ).
Zwicklgasse 13, Stallgebäude (Wiederaufbau ), Fried¬
rich und Josefa Gelb , im Hause , Bauführer Bmst.
Anton Pfisterer , 11, Münnichplatz 5 (M .Abt . 37 —
Bb XI/178/47).
Simmeringer Hauptstraße 123, Zubau einer Ga¬
rage , Julius Novotny , im Hause , Bauführer Bmst.
Franz Ludwig , 3, Rennweg 100 (M .Abt . 37—
Bb XI/145/48).
Kaiser -Ebersdorfer Straße 75, Wohn - und Wirt¬
schaftsgebäude (Wiederaufbau ), Kaspar und Marie
Spindler , im Hause , Bauführer Bmst . Hans Fahn-
ler , 3, Landstraßer Hauptstraße 33 (M .Abt . 37 —
Bb XI/183/48).
Dreherstraße 5, Ausbau des Portierhaustraktes,
Firma Rudolf Hohenberg , 1, Rudolfsplatz 13 a,
Bauführer Bmst . Franz Jakob , 7, Kirchengasse 32
(M .Abt . 37 — Bb XI/49/48 ).
Fickeystraße 13—15, Zubau einer Garage , Firma
Käst & Ehinger , im Hause , Bauführer Bmst . Franz
Pölz , 8, Florianigasse 7 (M .Abt . 37 — Bb XI/353/48).

IVie liehen , im römuer ((iLL
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12. Bezirk : Arndtstraße 86, Errichtung eines Heizöl¬
lagerraumes , Co -Op , Industrie -Ges . m . b . H ., im
Hause , Österreichische Körting -AG . & Co ., 7,
Schottenfeldgasse 20 (35/145).
Wienerbergstraße 16—20, Stiegen 11, 12, Wohnhaus¬
wiederaufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer un¬
bekannt (35/160).
Wienerbergstraße 16—20, Stiegen 38, 39, Wohnhaus¬
wiederaufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer
unbekannt (35/161).

14. Bezirk : Penzinger Straße 150—166, Stiege 29.
Wohnhauswiederaufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24.
Bauführer unbekannt (35/162).
Linzer Straße 102, Goldschlagstraße 191, bau¬
liche Herstellungen und Abänderungen , Rudolf
Wandschura , im Hause , Bauführer Bmst . Ing . Jo¬
hann Oppolzer , 16, Haimerlegasse 36 (Bb 14/503/48).
Hernstorferstraße 8, Kriegsschadenbehebung,
Sigmund und Leopoldine Kohn , zu Händen des
Hausverwalters Ferdinand Franc , 9, Porzellan¬
gasse 19, Bauführer Baugesellschaft Bergmann
&  Co ., 6, Bürgerspitalgasse 4 (Bb 14/184/48 ) .
Purkersdorf , Linzer Straße 13, bauliche Abände¬
rungen und Herstellung , Zubau , Gustav Göllner,
1, Wiesingerstraße 6—8, Bauführer Bmst . Ing.
Hans , 1, Vorlaufstraße 5 (Bb 14 311/48).
Ameisgasse 13, Kriegsschadenbehebung , Karl und
Hermine Strehler , 24, Mödling , Luwig Höfler-
Straße 32, Bauführer Bmst . J . Odwody & Ing . J.
Weidisch , 8, Josefstädter Straße 87 (Bb 14/570/48).
Hadersdorf , Friedhofstraße , Gst . 34/102, Wasser-
behälterzubau , Rudolf Soukal , 14, Friedhofstraße,
Hadersdorf , Bauführer Bmst . Karl Geiger , 14,
Hadersdorf , Badgasse 9 (Bb 14/239/48).
Hadersdorf , Mittelstraße 26, bauliche Abänderung
und Herstellungen , Zubau , Hermine Jaros , 16,
Effingergasse 31, Stiege 8, Bauführer Bmst . Josef
Jarischko , 21, Wildnergasse 26 (Bb 14/480/48),
Antäusgasse 44, Balkonzubau , Gemeinnützige Woh¬
nungsgenossenschaft , Ges . m . b . H ., 14, Flötzer-
steig 115, Bauführer Zmst . Erwin Bock , 14, Flötzer-
steig 117c (Bb 14 382/48).

15. Bezirk : Löschenkohlgasse 26, Werkstätte , Konrad
Steiner , 15, Behselgasse 5, Bauführer Bmst . Arch.
Hans Kugler , 13, Björnsongasse 17 (M.Abt . 37 —
15/60/49).
Sechshauser Straße 35, Dacheinbauten , Karl
Rzepa , im Hause , Bauführer Bmst . Wenzel Rausch,
15, Kellinggasse 11 (M .Abt . 37 — 15/64/49).
Pelzgasse 20, Kanalbau , Anton Hawlik & Söhne,
im Hause , Bauführer Bmst . Karl Fleischhacker,
15, Meiseistraße 7 (M .Abt . 37 — 15/65/49).
Verlängerte Kannegasse , Kleingartenverein „Zu¬
kunft “, Sommerhäuschen , Heinrich Sahsmann,
16, Gablenzgasse 30, Bauführer Zmst . Andreas
Matzka , 16, Rankgassi 22 (M .Abt . 37 — 15'91/49).

16. Bezirk : Reinhartgasse 22—24, Wohnhauswieder¬
aufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer unbe¬
kannt (35/163).

17. Bezirk : Wattgasse 88—90, Stiegen 3, 4, Wohnhaus¬
wiederaufbau . Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer
unbekannt (35/164).
Jörgerstraße 4, bauliche Umgestaltung , Aurelia
Müller , 3, Hießgasse 11, Bauführer Bmst . C . Roß-
ner & F . Neuwirth , 15, Alliogasse 12 (M.Abt . 37 —
XVIII/30/49 ).

18. Bezirk : Schulgasse 9, Wohnungsvereinigung , Ru¬
dolf Faist , im Hause , Bauführer Bmst . Eduard
Frauenfeld & Berghof , IV , Weyringergasse 6
(M.Abt . 37 — XVIII/2/49 ). —
Gentzgasse 44, bauliche Umgestaltung , Ing . Franz
Kristen , im Hause , Bauführer Bmst . Weinmann
&  Co . , 4, Schönburgstraße 5 (M .Abt . 37 —
XVIII/52/49 ).

20. Bezirk : Salzachstraße 3 - Vorgartenstraße 56, Er¬
weiterung der Notkirche , Pfarre Allerheiligen,
20, Allerheiligenplatz 5, Bauführer Bauunterneh¬
mung Guido & Walter Gröger , 6, Mariahilfer
Straße 85—87 (36/812).

21. Bezirk : Brünner Straße 34—38, Stiege 16, Wohn¬
hauswiederaufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bau¬
führer unbekannt (35/165).
Kinzerplatz 10—11, Stiege 8, Wohnhauswiederauf¬
bau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer unbekannt
(35/166).
Werndlgasse 14—18, Stiegen 6, 7, Wohnhauswieder¬
aufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer unbe¬
kannt (35/167).
Werndlgasse 11—19, Stiegen 11, 12, Wohnhaus¬
wiederaufbau , Stadt Wien , M .Abt . 24, Bauführer
unbekannt (35/168).
Enzersfeld 24, Wiederaufbau des Wohngebäudes,
Johann und Anna Zwanzinger , im Hause , Bau¬
führer Mmst . Johann Schuster , 21, Anton Böck-
Gasse 63 (Bb XXI,289/48 ).
Stammersdorf , Hagenbrunner Straße ONr . 25, Zu¬
bau , Leopold Kreuzer , 21, Strebersdorf , Land¬
straße 16, Bauführer Ing . Karl Ebinger , 21, Stam¬
mersdorf , Hauptstraße 62 (Bb XXI/773/48 ).
Hagenbrunn , Gst . 2191/3, Wagen - und Geräte¬
schuppen , Marie Strobl , 21, Hagenbrunn 15, Bau¬
führer Bmst . Josef Anderst , 21, Stammersdorf,
Freiheitsplatz 4 (Bb XXI/636/48 ).
Leopoldauer Straße 207, Zubau mit Geschäftslokal,
Josef Mayer , im Hause , Bauführer Bmst . Ing.
Hans Deutsch , 3, Krieglergasse 18 (Bb XXI/842 48).
Fahrbachgasse 5, Bauabänderungen , Robert Runge,
im Hause , Bauführer Bmst . Leopold Molzer , 21,
Prager Straße 1 (Bb XXI/912/48 ).
Donaufelder Straße 52, Errichtung von Kalk¬
gruben , „Aga “-Werke AG ., 4, Prinz Eugen-
Straße 72, Bauführer Bmst . A . Negrelli , 4, Prinz
Eugen -Straße 72 (Bb XXI/848/48 ).
Schleifgasse 12, Wiederaufbau , Margarete Kotzou-
rek , 21, Gustav Tschermak -Gasse 28, Bauführer
Bmst . Amlacher & Sauer , 21, Prager Straße 12
(Bb XXI/904/48 ).
Gerasdorf , Hauptstraße , Gst . 175, Schuppenaufbau,
Johann Trimmei , 21, Gerasdorf , Hauptstraße 39,
Bauführer Bmst . Karl Jarischko , 21, Gerasdorf
(Bb XXI 545/48).
Brünner Straße 55. Wiederinstandsetzung von
Wohnungen , Tschechoslowakisches Haus , Ver¬
walter Weihrauch , 18, Martinstraße 42, Bauführer
Franz Batak , 5, Blechturmgasse 1 (Bb XXI/952/48 ).
Hagenbrunn 217, Wiederaufbau der Scheune , Josef

• und Magdalena Haller , 21, Hagenbrunn 8, Bau¬
führer Bmst . Josef Anderst , 21, Stammersdorf,
Freiheitsplatz 4 (Bb XXI/941/48 ).
Bisamberg , Amtsgasse 11, Wiederaufbau der
Scheune , Anna und Josef Schott , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Josef Molzer & Sohn , Korneuburg,
Wiener Ring 25 (Bb XXI/476/48 ).
Lang -Enzersdorf , Wiener Straße 59, Instand¬
setzung der Gasthausküche , Roderich Mälcher , im
Hause , Bauführer Anton Seemanns Witwe , 23,
Himberg , Erberpromenade 16 (Bb XXI/478 '48).
Amtsstraße 27, Gassentraktinstandsetzung , Karl
Zehetmayer , im Hause , Bauführer Mmst . Johann
Schusters Witwe , 21, Anton Böck -Gasse 63 (Bb
XXI/827 '48).
Brünner Straße 76, Wohnhauswiederinstand¬
setzung , Elisabeth Kleibl , Verwalter Johann
Simon , 19, Leopold Steiner -Gasse 13, Bauführer
Bmst . Leopold Molzer , 21, Prager Straße 1 (Bb
XXI/616/48 ).
An der Irenäusgasse , Gst . 620.39, fundierte Ein¬
friedung , Helene Hartl , 21, Rußbergstraße 91,
Bauführer Bmst . Leopold Molzer , 21, Prager
Straße 1 (Bb XXI/851/48 ).
Brünner Straße 52, Wiederaufbau und bauliche
Abänderungen , Hanf - , Jute - und Textil AG ., im
Hause , Bauführer Fritz Mögle , 20, Handelskai 50
(Bb XXI/744/48 ).
Prager Straße 79, Instandsetzung des Hinterge¬
bäudes , Gerhard Seipal , im Hause , Bauführer
Bmst . Hans Deutsch , 3, Krieglergasse 18 (Bb
XXI/465/48 ).
Frömmelgasse , Gst . 462, Garagenwiederaufbau,
Dr . Hans Latzei , 21, Konrad Kraft -Gasse 19, Bau¬
führer Ing . Franz Cernilofsky , 16, Lorenz Mandl-
Gasse 32—34 (Bb XXI/717/48 ).

Anton Bosch -Gasse 27, Schuppenwiederherstel¬
lung , Michael und Elisabeth Buchsbaum , 12, Aich-
horngasse 6, Bauführer Ing . Sepp Haas , 3, Este¬
platz 4 (Bb XXI/685/48 ) .
Jenneweingasse 18 Magazin und Schuppen , Albert
Trimmei , im Hause , Bauführer Bmst . Leopold
Molzer , 21, Prager Straße 1 (Bb XXI/693/48 ).
Enzersfeld , Ortsstraße K .Nr . 58, Bauabänderungen,
Amalie Zwanzinger , im Hause , Bauführer Mmst.
Thomas Petzl , 21, Enzersfeld 154 (Bb XXI/776/48 ).
Jedleseer Straße 73, Wiederherstellungen nach
Kriegsschäden , Josef Rosicky , 21, Jedleseer
Straße 23, Bauführer Bmst . Adolf Hana , 21, Men-
gergasse 11 (Bb XXI '779/48).
Nordrandsiedlung ONr . 202, bauliche Abänderun¬
gen und Zubau , Anton Baska , 21, Nordrandsied¬
lung 22‘, Bauführer Bmst . Hans Deutsch , 3, Krieg¬
lergasse 18 (Bb XXI/800/48 ).
Hagenbrunn 141, Kellervorhaus , Johann und The¬
resia Alexa , 21, Hagenbrunn 101, Bauführer Mmst.
Thomas Petzl , 21, Enzersfeld 154 (Bb XXI 868 48).
An der Schanze , Gst . 984, Wiederaufbau des Wohn¬
gebäudes , Friedrich und Leopoldine Rausch und
Mitbesitzer , 21, An der Schanze 835, Bauführer
Bmst . Benirschke & Wiehart , 17, Güpferling-
straße 6 (Bb XXI/124/48 ).

22. Bezirk : Schüttaustraße 1—39, Stiege 37, Wohn¬
hauswiederaufbau , Stadt Wien , M.Abt . 24, Bau¬
führer unbekannt (35/169).

23. Bezirk : Gramatneusiedl 72, bauliche Herstellung,
Friedrich und Marie Röschl , im Hause , Bauführer
Mmst . Johann Frank , 23, Gramatneusiedl 200 (Bb
XXIII/322/48 ).
Gramatneusiedl 13, .bauliche Abänderung , Rosalia
Kopetzky , im Hause , Bauführer Mmst . Johann
Frank , 23, Gramatneusiedl 200 (Bb XXIII/316 48).
Zwölfaxing 76, Wohnhauszubau , Karl und Karo-
line Landbauer , im Hause , Bauführer Bmst . Josef
Haller , 23, Maria -Lanzendorf , Hauptstraße 21 a
(Bb XXIII/383/48 ).
Moosbrunn 49, bauliche Veränderung , Anton und
Katharina Hochleithner , im Hause , Bauführer
Mmst . Karl Löfflers Witwe , 23, Moosbrunn 72
(Bb XXIII/683/48 ).
Himberg , Hauptstraße 53, bauliche Abänderung.
Karl Tuyh , im Hause , Bauführer Bmst . Josef
Zahm , 23, Himberg , Hauptplatz 10 (Bb XXIII/560/48 ).

24. Bezirk : Hinterbrühl , Hauptstraße 53, Einfrie¬
dung , Anna Mayer , im Hause , Bauführer Mmst.
Hans Schimanko , 24, Hinterbühl (Bb XXIV/980, '48).
Laxenburg , Jägergasse 9, Brunnen , Schwestern
vom hl . Kreuze , 24, Laxenburg , Schloßplatz 16,
Bauführer Bmst . Friedrich Rauch , 24, Laxenburg
(Bb XXIV/982/48 ).
Guntramsdorf , Eggendorfer Gasse 5, Zubau
gern . Veranda , Ludwig und Marie Eder , im
Hause , Bauführer Mmst . Max Talirz , 24, Gun¬
tramsdorf , Traiskirchner Straße (Bb XXIV/984 '48).
Hennersdorf , Goethegasse 25, bauliche Abände¬
rungen bei Sommerhütte , Josef Kafka , 5, Kohl¬
gasse 45, Bauführer Bauunternehmung Walter,
Friedl & Co ., 1, Lobkowitzplatz 1 (Bb XXIV/991/48 ).
Maria -Enzersdorf , Mallergasse 10, bauliche Um¬
gestaltungen , Michael Potzmann , im Hause , Bau¬
führer Holzwerke Schleußner , 24, Mödling , Schil¬
lerstraße 79 (Bb XXIV/994/48 ).
Hinterbrühl , Gaadner Straße 28, Erweiterung,
Magazinschuppen , Rudolf Kolowratnik , im Hause,
Bauführer Holzwerke Schleußner , 24, Mödling,
Schillerstraße 79 (Bb XXIV/995/48 ).
Gumpoldskirchen , Schillerstraße 7, Zubau , Garage,
Otto Franz , im Hause , Bauführer Bmst . Othmar
Biegler , 24, Gumpoldskirchen , Badgasse 12 (Bb
XXIV/954/48 ).
Guntramsdorf , Kerngasse 15, bauliche Abände¬
rungen und Herstellungen , Landwirtschaftliche
Genossenschaft , im Hause , Bauführer Bmst . Karl
Csar , 24. Guntramsdorf , Steinfeldgasse 3 (Bb
XXIV/055/48 ).
Hennersdorf , Ausbau des Pfarrheimes , Röm .-kath.
Pfarrkirche , im Hause . Bauführer Bmst . Franz
Vorwahlner , 25, Inzersdorf , Draschestraße 55 (Bb
XXIV/956/48 ).
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Biedermannsdorf , Ortsstraße 86, - Rauchfang , Al¬
bert Reischl , im Hause , Bauführer Mmst . Arch.
Karl Wittmann , 25, Inzersdorf , Seidlgasse 7 (Bb
XXIV/959/48 ).
Gumpoldskirchen , Neustiftgasse 18, bauliche Ver¬
änderungen , Robert Schnitzer , im Hause , Bau¬
führer Mmst . Carl Bründls Witwe , 24, Gumpolds¬
kirchen , Wiener Straße 104 (Bb XXIV/960 48).
Gumpoldskirchen , Wiener Straße 31, bauliche
Umgestaltungen , Johann Schellmann , im Hause,
Bauführer Bmst . Othmar Biegler , 24, Gumpolds¬
kirchen , Badgasse 12 (Bb XXIV/963/48 ).
Gumpoldskirchen , Neustiftgasse 34, bauliche Ver¬
änderungen , Karoline Klupp , im Hause , Bau¬
führer Bmst . Othmar Biegler . 24, Gumpolds¬
kirchen , Badgasse 12 (Bb XXIV/969/48 ).
Guntramsdorf , Hauptstraße 69, bauliche Umge¬
staltungen , Antonia Gausterer , im Hause , Bau¬
führer Mmst . Gustav Csar , 24, Guntramsdorf,
Steinfeldgasse 3 (Bb XXIV/972/48 ).
Guntramsdorf , Kirchengasse 5, gern . Veranda,
Jakob Melwisch , im Hause , Bauführer Bmst . Karl
Csar , 24, Guntramsdorf , Steinfeldgasse 3 (Bb
XXIV/973/48 ).
Guntramsdorf , In der Schottergrube , Zubau,
Kabinett und Vorraum , Karl und Franziska
Hasenkopf , im Hause , Bauführer Bmst . Karl Csar,
24, Guntramsdorf , Steinfeiidgasse 3 (Bb XXIV/97 J/48)
Hennersdorf , Zubau , Waschküche , Ferdinand und
Juliane Fischer , im Hause , Bauführer Bmst . Franz
Vorwahlner , 25, Inzersdorf , Draschestraße 55
(Bb XXIV/976,48 ).
Guntramsdorf , Keltengasse 514, bauliche Umge¬
staltungen , Karl Velecky , . im Hause , Bauführer
Bmst . Franz Nitsch , 24, Guntramsdorf (Bb XXIV
977 48).

26. Bezirk : Bahnhof Kritzendorf , Errichtung eines
Verkaufsstandes , Frigga Eckelmayer , 26, Kritzen¬
dorf , Feldstraße 67, Bauführer Bmst . Dipl .-Ing.
Anton Leyrer , Gmünd , Nö . (35/177).

Abbrüche
2. Bezirk : Castellezgasse 6, Wohnhaus , Adolf Petrik,

2, Zirkusgasse 15, Bauführer Baugesellschaft Handl
& Co ., 1, Wipplingerstraße 12 (36/862).

3. Bezirk : Petrusgasse 6, Wohnhaus , Eugen Dol-
linger , 4, Favoritenstraße 22, Bauführer Bmst.
Anton Kühneis Witwe , Bau - und Abbruchsunter¬
nehmung , 1, Heldenplatz 5 (36/893).

18. Bezirk : Martinstraße 50—52, Abtragung des Hof¬
traktes , Karl Knoll , 18, Semperstraße 48, Bau¬
führer Bmst . R . Kutsche & A. Papsch , 9, Berg¬
gasse 19 (M.Abt . 37 — XVIII/16/49 ).
Antonigasse 11, Abtragung des restlichen Ge¬
bäudeteiles , Maximilian Schiansky , 18, Währinger
Gürtel 123, Bauführer Bmst . Ing . Johann Groß,
17, Dombacher Straße 4 a (M.Abt . 37 —

, XVIII/27/49 ).
21. Bezirk : Amtsstraße 15, Gebäudeabtragung , Wil¬

helm und Pauline Steinleithner , 21, Amtsstraße 35,
Bauführer Bmst . Johann Schmidt , 21, Salomon-
gasse 19 (Bb XXI/984 48).

Grundabteilungen
10. Bezirk : Favoriten , E .Z . 2590, Gst . 1423 37, Alois

Knorr , Wien 3, Landstraßer Hauptstraße 90, durch
Dr . Conrad Krünes , Notar , 1, Riemergasse 1
(M .Abt . 64 — 4825/48).

12. Bezirk : Hetzendorf , E .Z. 29, Gste . 50/7, 50/8, Karl
Zemene , Wien 12, Rosenhügelstraße 25, durch
Dr . Karl Schreiber . Notar , 12, Schönbrunner
Straße 263 (M .Abt 64 — 4809/48).

15. Bezirk : Fünfhaus , E .Z . 977, Gst . 206/166, Karl
Andre , Wien 15, Vogelweidplatz 10—11, durch
Dr . Max Scheffenegger und Dr . Kurt Scheffen-
egger , Rechtsanwälte , Wien 1, Getreidemarkt 2
(M .Abt . 64 — 4785/48)/

19. Bezirk : Unter -Döbling , E .Z .16, Gste . 126, 127/1, 127/2,
ö . G., Gst . 428 1, Katharina Denzel , Wien 19, Saar¬
platz 14 (M.Abt . 64 — 4850/48).

20. Bezirk : Brigittenau , E .Z. 3598, Gst . 4710, Marie
Janich , Wien 7, Lerchenfelder Gürtel 38, durch
Dr . Lothar Gfreiner , Notar , 7, Mariahilfer
Straße 48 (M.Abt . 64 — 4808/48).

21. Bezirk : Königsbrunn , E .Z . 34, Gst . 696, Ludwig
Juraubek , 21, Königsbrunn 34, durch Dr . Heinrich
Küttner , Notar , Korneuburg , Nö . (M .Abt . 64 —
4806/48).
Kagran , E .Z. 1055, Gste . 374/17, 374/21, 374/22, 374 23,
Berta Ganser , Langenlois , Nö ., durch Dr . Leo
Jellinek , Notar , 9, Nußdorfer Straße 20 (M .Abt . 64
— 4795/48).

Bisamberg , E.Z . 641, Gst . 582, Otto Abensperg-
Traun , 21, Bisamberg , durch Dr . Ignaz Brand¬
stetter , Rechtsanwalt , Wien 1, Herrengasse 5
(M.Abt . 64 — 4794/48).
E .Z . 1049, Gst . 633, Willibald und Marie Latzei,
21, Klein -Engersdorf 26, durch Dr . Nikolaus
Meyszner , Rechtsanwalt , Korneuburg (M.Abt . 64 —
4755/48).
Bisamberg , E .Z . 1076, Gste . 822/54, 822/55, Josef und
Hedwig Pruckner , Korneuburg , Lebzeltgasse 12,
durch Dr . Michael Burgstaller , Rechtsanwalt , Kor¬
neuburg , Nö . (M .Abt . 64 — 4868/48).
Gerasdorf , E .Z . 640, Gste . 84, 303, Karl und Barbara
Kutscha , Wien 21, Gerasdorf , durch Dipl .-Ing.
Emil Maier , 2, Prat ^rstraße 15 (M.Abt . 64 —
4870/48).
Gerasdorf , E .Z . 751, Gst . 1932, Barbara Schlederer,
21, Gerasdorf 22, durch Dr . Hermann Withalm,
Notar , Wölkersdorf , NÖ . (M .Abt . 64 — 4779/48).
Klein -Engersdorf , E .Z. 76, Gst . 40, E .Z . 10, Gst . 725,
E.Z . 110, Gste . 625, 654, 719, 720, Willibald und Marie
Latzei , 21, Klein -Engersdorf 26, durch Dr . Niko¬
laus Meyszner , Rechtsanwalt , Korneuburg , Nö.
(M.Abt . 64 — 4755/48).
Donaufeld , E .Z . 543, Gst . 134, Helene Müller,
Schlins 43, Vorarlberg , durch Dr . Max Horwa-
titsch , Notar , Wien 21, Am Spitz 13 (M .Abt . 64 —
4776/48).
Donaufeld , E .Z. 687, Gst . 279, Josef Dvorsky , Wien
21, Prager Straße 103, durch Dr . Max Horwatitsch,
21, Am Spitz 13 (M.Abt . 64 — 4777/48).
Eßling , E.Z . 664, Gst . 421/36, Lorenz und Marie
Fedra , 22, Hirschstetten , Quadenstraße 76, durch
Dr . Kurt Zerdik , Notar , Wien 22, Groß -Enzersdorf
(M.Abt . 64 — 4866 48).

22. Bezirk : Groß -Enzersdorf , E .Z . 556, Gst . 460, Leo¬
pold und Juliane Dienst , 22, Groß -Enzersdorf 8,
durch Dr . Kurt Zerdik , Notar , Wien 22, Groß-
Enzersdorf (M.Abt . 64 — 4865:48).
Hirschstetten , E .Z . 338, Gste . 416/57, 416/59, Ing.
Guido Pirquet , 22, Hirschstettner Straße 91, durch
Dr . Erich Dornfeld , Rechtsanwalt , 16, Ottakringer

, Straße 149 (M .Abt . 64 — 4867 48).
24. Bezirk : Gaaden , L .T .E .Z . 492, Gste . 874 1, 874 2,

E .Z . 364, Gst . 876/1, Stift Heiligenkreuz , durch Ing.
Josef Hartl , Wien 24, Mödling , Bahnhofplatz 5
(M.Abt . 64 — 4821/48).

25. Bezirk : Mauer , E .Z . 14, Gst . 439, Josef Raab , 25,
Mauer , Lange Gasse 121 (M .Abt . 64 — 4757/48).
Mauer , E .Z . 3478, Gst . 1175/13, Emil Lombardini,
14, Hütteldorfer Straße 111 a , durch Dr . Kurt
Nestor und Dr . Kurt Schneider , Rechtsanwälte,
Wien 1, Biberstraße 9 (M.Abt . 64 — 4754 48).
E .Z . 1899, Gste . 1131/46, 1131/47, Ing . Michael Hofer,
4, Schönburgstraße 3, durch Ing . Karl Schedy,
Wien 3, Petrusgasse 16 (M .Abt . 64 — 4824/48).
Liesing , E .Z . 57, Gste . 121, 122, E .Z . 59, Gste . 125,
126, 127/2, E.Z . 727, Gst . 1232, Aloisia Hartmann,
Wien 25, Liesing , Wiener Straße 9, durch Ing.
Josef Hartl , Wien 24, Mödling , Bahnhofplatz 5
(M.Abt . 64 — 4822/48).
E .Z. 4618, Gst . 1229/294, E .Z . 3612, Gst . 1229/295,
E .Z . 4294, Gste . 1229/296, 1229/1208, Franz und Erne¬
stine Manninger und Mitbesitzer , Wien , durch
Dr . Anton Zimmermann , Notar , 13, Trauttmans-
dorffgasse 14 (M .Abt . 64 — 4869/481.
Atzgersdorf , E .Z . 880, Gste . 628 4, 628 5, E .Z . 143,
Gste . 622/1, 628/2, E .Z . 149, Gst 625, Therese Kra-
varic , 14, Flachgasse 25, und Mitbesitzer , durch
Dipl .-Ing . Anton Haiduzek , 8, Schönborngasse 18
(M.Abt . 64 — 4864/48).
Breitenfurt , E .Z . 262, Gst . 315/10, August Novotny,
Wien , durch Dr . Adolf Eberl und Dr . Wladimir
Sekyra , Rechtsanwälte , Wien 25, Liesing , Franz
Parsche -Gasse 1 (M.Abt . 64 — 4778/48).
Kaltenleutgeben , E .Z . 392, Gst . 261/1, Theodora
Vogt , Wien 4, Panigigasse 18—20, durch Dr . Gustav
Schwab , Rechtsanwalt , 1, Spiegelgasse 13 (M.Abt . 64
— 4780/48).
Perchtoldsdorf , E .Z . 53, Gste . 95/1, 1687, 1731,
E .Z . 1291, 1936, 1937, Ferdinand und Magdalena
Senftl , Wien 25, Perchtoldsdorf , Hochstraße 67,
durch Rr . Robert Blüml , Notar , Wien 25, Liesing,
Ernst Haeckl -Gasse 5 (M .Abt . 64 — 4807/48).
E .Z . 411, Gste . 2475/4, 2475/5, Johann Seidl , Wien 25,
Perchtoldsdorf , Sonnbergstraße 61, durch Dr . Karl
Zingher , Rechtsanwalt , Wien 1, Bösendorfer¬
straße 7 (M.Abt . 64 — 4810 48).

Fluchtlinien
14. Bezirk : E .Z . 10, K .G . We *dlingau , Eduard Nozny,

14, Hadersdorf , Laudonstraße 33 (M .Abt . 37 —
90 49).

STÄDTISCHE
VERSICHERUNG

18. Bezirk : E.Z. 2457 und 2443, K .G . Währing , Leo-
poldine Alvarado -Dupuy , 19, Billrothstraße 47
(M.Abt . 37 — 133/49).

19. Bezirk : E .Z. 908, K .G . Unter -Sievering . Ing . Karl
Kröttlinger , 7, Halbgasse 3 (M .Abt . 37 — 130/49).
E .Z . 100, K .G . Salmannsdorf , Fritz Walter und
Mag . pharm . Erich Vogel , 18, Weimarer Straße 78
(M.Abt . 37 — 154/49).
E .Z . 109, K .G . Grinzing , Rudolf Wiegel , 19, Lang¬
ackergasse 5 (M.Abt . 37 — 152/49).

21. Bezirk : Leopoldauer Platz 73, Therese Berti , im
Hause (M.Abt . 37 — 121/49).
E .Z. 190, K .G. Hagenbrunn , Rudolf und Magda¬
lena Gilg , 21, Hagenbrunn 46 (M .Abt . 37 — 124/49).
E .Z . 1185, K .G . Enzersfeld , Johann Scheiterer , 21,
Enzersfeld 172 (M.Abt . 37 — 123/49).
E .Z . 1035, K .G . Donaufeld , Chorherrnstift Kloster¬
neuburg , Pächter Franz Wawrik , 21, Schießstatt¬
gasse 7 (M.Abt . 37 — 132/49).
E .Z . 1968, K .G. Gerasdorf , Rudolf Krivanek , 21,
Gerasdorf , Stammersdorfer Straße 315 (M.Abt . 37
— 135/49).
E .Z . 1179, K .G. Gerasdorf , Karl und Alosia Boukal,
21, Gerasdorf , Stammersdorfer Straße 257 (M .Abt.
37 — 136/49).

22. Bezirk : E .Z. 1454, K .G . Aspern , Margareta Vesely,
22, Langobardenstraße 100 (M.Abt . 37 — 89/49).
E .Z . 2838, K .G. Eßling , Josefa Weninger , 1, Anna¬
gasse 3 a (M.Abt . 37 — 108/49).
L .T .E .Z . 630, K .G . Kagran , Franziska Scherenzel,
22, Raasdorf 70 (M.Abt . 37 — 122/49).
E .Z . 329, K .G . Aspern , Franz und Emmy Gschiehsl,
22, An der oberen Alten Donau 17 (M .Abt . 37 —
134/49).

23. Bezirk : E.Z . 426, K .G. Himberg , Wilhelm See¬
mann , 23, Himberg , Anninger Gasse 3 (M .Abt . 37 —
91/49).
E .Z. 128, K .G. Rotneusiedl , Karl und Leopoldine
Pokorny , 15, Selzergasse 7;10 (M .Abt . 37 — 129/49).
E .Z. 588, K .G . Schwechat , für die Eigentümer:
Bmst . Friedrich Tomasovsky , 23, Schwechat,
Wiesmayrstraße 31 (M .Abt . 37 — 131/49).
E .Z . 45, 46 und 153, K .G . Ebergassing , Gustav und
Christine Fritz , 23, Ebergassing (M .Abt .37 — 153/49).

24. Bezirk : E .Z. 238, K .G . Biedermannsdorf , für die
Eigentümer : Bmst . Ing . Friedrich Rauch , 24,
Laxenburg , Hofgasse 13 (M.Abt . 37 — 107/49).

25. Bezirk : E .Z. 336, K .G . Inzersdorf , für Josef und
Theresia Stauffer , Dr . techn . Ing . Heinz Zelisko,
24, Mödling , Steinfeldgasse 24 (M .Abt . 37 — 92/49).

Elektrogeräte für Haus -,
AEG
UNION Gewerbe - u. Landwirtschaft §

<

Heißwasserspeicher 12 bis 1000 Liter, Futterdämpfer -Waschkessel , Herde , Backrohre
Heizöfen, Strahler, Bügeleisen, Wärmerollen, Fuß- und Bettwärmer, Elektromotoren, Schaltapparate

Wien Hl/40 , Ungorgasse 59 ( Telephon U 12 - 5 -65 ), Bregenz , Graz , Innsbruck , Klagenfurt , Linz , Salzburg

A. E. G. - UNION ELEKTRIZITÄTS - GESELLSCHAFT
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Bewachungsdienst
Helwig & Co.

WIEN VII , Siebensterngasse 16

Telephon B 36 -3 -36 , B 36 -3-39

Bewachungen aller Art
in Wien und Provinz

A 230/35

Fuhrwerksunternehmung
Sand - und

Schottergewinnung

Mann ünccn.W Mein
Wien XXII 147, Varnhagengasse 6
Sandgrube Stammersdorf , Rendezvousberg
Telephon F 22-4-69 und A 61-0-52
A 6 -9/12

los

A 711/26

GROSSTISCHLEREI

ef Wenden
BAU - PORTALE- INNEN¬
ARCHITEKTUR - SCHIFF¬
BODEN - BRETTELBODEN
ABZIEHENVON FUSSBODEN
MIT ELEKTROMASCH1 NE
WIEN II, KLEINE MOHRENGASSE 7
TELEPHON  NR . R42 -0- 45

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Tccuvz Bälun

BAUSPENGLEREI |
Wien VII
Westbahnstraße 56

a 370/13  Telephon B 31-1-63 B

JlIUllHBi & CO.
BAUMATERIALIEN -GROSSHANDEL

Eigene Erzeugung von: Stukkatur -
rohrgewebe , Zementwaren , Gips¬
platten und Kunststeinstufen

SCHWARZDECKERARBEITEN

Wien XXI,  Erzherzog Karlstraße 21
A 601/24 Telephon R 43 -4 - 50

Zentralsparkasse
der Gemeinde Wien
Wien I , Wipplingerstraße 8

Telephon U 23-5-60
33 Zweiganstalten

A 678/26

Terrazzo . Steinholz
Baustoff - und Esirichgesellschafi

Heinrich Kriwanek
Wien XII , Allmannsdorf er Siraße 94 2

Fernruf R 31-0-19 j~
<

j||lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll|||||||||||||||||||||||||||||l||l|IIIIIIIIIIIUl

1 WERKSTATTE FÜR MALEREI 1
1 UND ANSTRICH  1

I ALOIS CHARVAT j
I WI EN XVI, I
| GOMPERZGASSE 4, STIEGE 10 |
1 Telephon B 47 -7 -93 1= A 685/13 =
lllllllllltlllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Bau - und Möbeltischler

Vccdiiuuiil Steuer
- -—,

ANSTREICHERMEISTER

Johann F. Gärtner
Bau - und

Möbeltischlerei

Mo $a K.-G.
WIEN XI , DAMPFMÜHLGASSE 5

§ Fernruf  B 51- 409o•o
<

Übernahme sämtlicher Holzarbeiten

Wien XXV, Liesing
Breitenfurter Straße 2

A 421/12

Wien XV, Meiseistraße 43
Telephon - Nr . A 38 - 3 -64 U
oder unter  A 39 -0 -29

A 309/13

ALTRENOMMIERTEBAUFIRMA

Karl Wöber' 8 Wtw.
HOCH - TIEF- und EISENBETONBAU

Gegründet 1904

WIEN XIX, WERKMANNGASSE 2
Telephon R52-2-61

empfiehlt sich für alle ins Fach einschlägigen
Arbeiten A 437/13

Bauunternehmung
Hoch -, Tief- u. Straßenbau

DIPLOM - INGENIEUR

KAMILLO von L1K0SER
WIEN , III./40, ESTEPLATZ 6
TELEPHON Nr. U 13-4-45

A 290/13

INSTALLATEUR

Friedrich Podsednik
Wien XI , Zippererstraße 23— 27,
Stiege 13
Werkstätte : Wien XI, Geiselbergstraße 60,
Stiege 12 Telephon  U11 -6 -86

Ausführung sämtlicher Gas- und Wasser¬
installationen , sanitäre Anlagen, Bade¬
zimmer, Klosette , Zentralheizungsanlagen

A 697/5 und alle einschlägigen Arbeiten

ANTON FRIGO
Unternehmung fUr Deichgräber¬

arbeiten , Schutträumungen,
Bautransporte , Kaps-

fjnrweik

Wien XX, Wenzelgasse 12 ®
Tel . A 47 -0 -84 f

<

A 110/52
Reinigung
Schädlings¬
bekämpfung

^ BETRIEB

(Prasch
Wien I, Ballgasse 4 • Tel . R29 -0-06

BAU-, MÖBEL- UND
PORTALTISCHLEREI

$rit3 Otaif
„ 1, DOMGASSE 4
S 1, BLUTGASSE 1
“ Ruf R20-2-27
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Erzeugung von
Türen,Fenstern
und Innen-
einrichtungen

Paula Prantl
Wien XXII , Markgraf Geroldgasse 12

Johann ßetfchbaum <
Tischlerei

für Bau-, Portal-, Möbel-
und Inneneinrichtungen

Wien VII, Neustiftgasse 56

BAU-
und

ORNAMENTENSPENGLEREI

FRANZ MARKOWITSCHKA

BAU - , MÖBEL - UND PORTALTISCHLEREI

WIEN VI,

MOLLARDGASSE  85a ll \ Il \ 72

jun.

A Ml 13

loset Bedtec
STADTPFLASTERERMEISTER

Kontrahent der Gemeinde Wien

Übernahme und Ausführung aller
Pflasterungen , Granit , Klinker , Randsteine,
Straßenbauten , Makadamisierungen , Erd-
und Betonarbeiten A 297/12

Wien X, Neilreichgasse Nr. 72

Ahrts HöOngct
Bautischlerei / Inneneinrichtungen

Biitomübe!

Die
Beratungsstelle

der

Wiener
Gaswerke

VI, Mariahilfer Straße 63
Rufnummer ; B20-510

erteilt Ratschläge und An¬
leitungen über die richtige
und sparsame Verwendung

des Gases im Haushalt

Wiener Gaswerke
Direktion

VIII, losefstädler Str. 10. A 21-5-40
Geschäftsstellen

XU, Theresienbadg. 3. R 39-5-65
XX, Denisgasse 39. A 42-5-30

WIEN V., FRANZENSGASSE 22
Telephon B 29 -0 -11

A 675/26

Spezialeindeckungen
von Dächern und

Bauteilen mit

ZIMBIT
METALL-

DICHTUNGS¬
PLATTEN

Brema AS.
WIEN XX,
HELLWAGSTR , 34, TEL . A 46-5-65

Kaltasphalt »BREMABIT«

Asphaltierungen , Isolierungen,

Dachpappe , Dachdeckungen
A 554/3

UNTERNEHMEN FÜR
ZENTRALHEIZUNGEN
INDUSTRIEROHRLEITUNGSBAU
LÜFTUNGS - u . SANITÄRE ANLAGEN

ARESCH & Co.
WIEN XVII,

JÖRGERSTRASSE 23
A 257 TELEPHON A 2 5 - 404

Wien II, Obere Donaustraße 73
Tel. Nr. A46-0-16 >

Cb

O)
A703

Installationen für Gas, Wasser
und sanitäre Anlagen — Bauspenglerei

Ufayw
WIEN V, KOHLGASSE15

Telephon B27-1-24 Z, B27-1-40 L
A 385/13

ARMATUREN - UND
RÖHRENHANDELSGESELLSCHAFT

Sdimitz &tc.
WIEN I, WALFISCHGASSE 12 - 14

Telephon : R 26-5-35 Serie
Telegramm -Adresse : Fittinghandel

Röhren - Fittings - Armaturen - Sanit , Einrichtungen

>
JOw
JO
JO

roohnung5taufdian}ci0cn
für den

„BrntlidientDohnungstaurdianieiger"
können täglich in den Anzeigenannahmestellen des

Amtsblattes der StadtWien
WIEN I, FREYUNG  3 , U-25 -3-73 und
WIEN VIII, LANGEGASSE 32 , A-24 -4 -47

B-40 -0 -61
in der Zeit von 8 bis 16 Uhr, Samstag von 8 bis

12 Uhr aufgegeben werden.
Auskünfte werden auch telephonisch erteilt
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Bauuniernehmung

Heinrich
Schmidt &Co.

Hoch-, Tief- und
Eisenketonbauten

Wien XXII/147,
Vernholzgasse 12

Telephon F 22-1-40

V.

StrnHenbauunternebinung

Jchaiut
Jteltcc’s UJtnt.
Pflastermeister

Telephon R 35-1*% Z
X/75 , Troststraße 68 —70

A 628/6

KLKK 'ino-  ttatlBudjmamt
INSTALLATION EN

Wien XI, Hauptstraße 119
Telephon 1' 19-1-22 /

Ausführungen von Lieht -. Kraft - u . Schwach¬
strominstallationen , Haustelephon -, Alarm-
und Klitzschutzanlagen , Übernahme aller ein-

<* schlägigen Reparaturen und Instandhaltungen
<

Seorj (Beer
FUHRWERKSUNTERNEHMUNG

WIEN XXI , s
WAGRAMER STRASSE 63 R 47 -1-54 Z S

( -- ^
DACHDECKEREI

©TT © ©lEilffiilBiH
Durchführung aller Dacharbeiten

Wien XVII, Gebiergasse 26
Telephon B 43-4-78
Wien XXII, Hiischstettenstraße 84

A 72J

\J
iiiiilllliiiilllliiiilllliiiilllliiiilllliiiilllliiiilllliiiilllliiiilllliiiillliiiiillliiiiilllliiiilllhiiilllliiii

A. Cernik’s Wtw.
Gas -, Wasser - und Zentral¬
heizungsanlagen

Wien III , Fasangasse 38
Fernsprecher U 14-2-31

A 384/13
NII||||IIII||||IIII||||IMI||||IIII|||||III|||||III|||||III|||||III|||||III||||IIII||||IIII||||IIII|||||II||||||III

Ausführung aller Arten
Dacheindeckungen in >7
Eternit , Naturschiefer,
Ziegel , Preßkies u . Holz-
zement . Gewissenhafte
u . fachmännische Re¬
paraturen . Montierung
von Kaminaufsätzen.
Auf Verlangen weitest-
gehendste Zahlungser¬

leichterungen.

Georg Hirse
Wien V, Schönbrunnerstr. 45/5

jacQbedierei
II □

h’s Wtw.
Telephon; A 35 -6 -34

705Z6

Johann Balaika
Bau - und Kunstschlosserei,

Eisenkonstruktions - u . Repara¬

turwerkstätte

Wien IV , Schaumburgergasse 1

Telephon U 40 0 - 34
A 27 /6

ru » mw
IIS II IE© IE KLm aler-

und
Anstreichermeister

Wien XIII , Dvorakgasse 44 ?
Telephon  A 51-1-91 U §

<

C“
Bau -, Möbel - und Portaltischlerei

Wilhelm Srut
Wien XV,

Reithofferplatz 9 und 11
Filiale : Wien XVI , Sauterg . 27—29
Telephon B 31 -6-33, A 21 -3-63 Z

^ A 390/13 j

IGNAZ SCHILLING
Bau *, Portal * und Ifiöbcltlfchlerei

VIII , Staötbahnbogen 32 — 33

öerjeit : XV , nobilegaffe 50 , Tel . B 25 *9*85

empfiehlt fich für Gau* unö Aöapticrungoarbciten

A 389/13

♦ feiner Anzeiger  ♦
Stellengesuche

Welcher Baumeister sucht
fallweise Hilfe ? Perfekt in
allen einschlägigen Arbei¬
ten . Unter ,,A 702“ an An¬
zeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Suche Stelle als Tischler¬
lehrling . Unter ,,A 3001“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Suche Stelle als Hilfsbuch-
halter . Unter ,,Bilanzfähig
A 823“ an Anzeigenannahme,
Wien 1, Freyung 3.
Maschinenschlosser sucht
Stellung . Unter ,,A 824“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.

Stellenangebote
Baumaschinenmeister , in
allen Arbeiten versiert , für
mittleren Baubetrieb ge¬
sucht . Unter ,,A 825“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.

Provisionsvertreter , gute Ver-
i dlenstmöglichkeit , gesucht.
Unter ,,A 826“ an Anzeigen¬
annahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.
Chauffeur für PKW. wird
aufgenommen . Nur sicherer
Fahrer . Unter ,,A 827“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Hausgehilfin für kinderlosen
Haushalt , keine Kochkennt¬
nisse erforderlich . Vorstel¬
lung von 9 bis 12 Uhr. Josef
Sammer , 18., Eckpergasse
2/12 a.

Wohnungsmarkt
Suche 2 bis 2lh Zimmer ln
Haupt - oder Untermiete . Ev.
möbliert . Unter ,,A 828“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Suche schöne 4- bis 5-Zim-
nier-Wohnung mit sämtl.
Nebenräumen in den Bezir¬
ken 13, 18, 19, eventuell 12.
Unter ,,A 830“ an Anzeigen¬
annahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.

Suche Büromitbenützung,
Innere Stadt , allenfalls Mit¬
arbeit . Unter „Gediegen
829“ an Anzeigenannahme,
Wien 1, Freyung 3.
Ehepaar sucht 2-  bis 3-Zim-
mer-Wohnung im engl , oder
amerik . Sektor Wiens , kann
auch Bombenschaden haben.
Unter „A 831“ an Anzeigen¬
annahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.
Zimmer fallweise zu ver¬
mieten . Nähe Schottentor.
Unter „A 832“ an Anzeigen¬
annahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.
Suche 8-3-Wohnung in den
westJ. Bezirken Wiens . Un¬
ter „A 833“ an Anzeigen¬
annahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.
Lokal mit Gewerbeschein,
Großhandel für Galanterie,
Bijouterie , Papier , Kurz-
und Spielwaren , zu ver¬
pachten . Unter „4. Bezirk
A 501“ an Anzeigenannahme,
Wien 1, Freyung 3.
Lokal , 60 m*, sehr belebte
Straße , 1. Bezirk , gegen
kleineres ebensolches Lokal
zu tauschen . Unter „Nur
1. . Bezirk A 502“ an Anzei¬
genannahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.

Realitäten

Schöne Villa im 13. Bezirk,
mit 8 Zimmer , mit sämtl.
Komfort , Garten , Garage,
schöne Lage , zu verkaufen.
Unter „A 835“ an An¬
zeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Schöner Baugrund , 1000 m*,
Pötzleinsdorf , zu verkaufen.
Unter „A 775“ an Anzei¬
genannahme , Wien 1, Frey¬
ung 3.
Suche Haus oder Haus¬
anteil , zirka 40.000 bis
45.000 S, nach Vereinbarung
zu kaufen . Unter „A 776“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Familienhaus mit freier Woh¬
nung , schöner Garten , zu
verkaufen . Unter „A 777“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Familienhaus oder Baugrund
gesucht . Unter „A 778“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Schönes Einfamilienhaus im
14. od. 15. Bezirk zu kaufen
gesucht . Unter >rA 846“ an
Anzeigenannahme , Wien 1.
Freyung 3.

Baureifer Grund Im 19. Bez.
zü verkaufen . Unter „A 846“
an Anzeigenannahme , Wien
1, Freyung 3.
Verkaufe billigst kleines
Weekendhaus ln Kloster¬
neuburg . Tel . A-25-9-72.
Geschäftsfrau sucht kleines

Einfamilienhaus . Unter
„A 779“ an Anzeigenan¬
nahme , Wien 1, Freyung 3.
Grundstücke , in allen Grö¬
ßen und Preislagen , in Wien
und Umgebung zu verkau¬
fen . Unter „A 834“ an An¬
zeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Einige Familienhäuser in
der Nähe von Wien zu ver¬
kaufen . Von 25.000 S auf¬
wärts . Unter „A 774“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.

Kraftfahrzeuge
i
Fiat 1100, Luxuskabriolett.

I4sitzig , Lederpolsterung , gute
1 Bereifung , wenig gefahren,
preiswert abzugeben . Unter
„A 838“ an Anzeigenan¬
nahme , Wien 1, Freiung 3.
PKW-Anhänger zu verkau¬
fen . Unter „A 845“ an An¬
zeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Steyr VII, 1 Tonne , kom¬
plett , fahrbereit , billigst
abzugeben . Unter „A 839“ an
Anzeigenannahme , Wien 1.
Freyung 3.
Suche PKW., möglichst
sechssitzig . Unter „A 340“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.

Suche Baugrund in Nähe
Baden . Unter „A 843“ an
Anzeigenannahme , Wien 1,
Freyung 3.
Kaufe Zinshäuser , Familien¬
häuser , Baugründe zu
Höchstpreisen . Unte * „A836“
an Anzeigenannahme , Wien
1, Freyung 3.
Zinsvilla oder Einfamilien¬
haus , nur schönes Objekt,
zu kaufen gesucht . Unter
„A 837“ an Anzeigenan¬
nahme , Wien 1, Freyung 3.

Verkauf

Künstlerischer Luster für
Bauernstube um 800 S zu
verkaufen . 18., Martin¬
straße 54/II/5.
Mehrere Teppiche , darunter
Perser und Inländer , preis¬
wert abzugeben . Taschdjian,
Wien 1, Rotenturmstr . 19,
Mezzanin.
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